
Der Junggesellenverein „Einigkeit“ Oeverich-Niederich e.V. richtet wieder die traditionelle 
Maikirmes in Oeverich aus. Das Festwochenende zu Ehren des neuen Maikönigspaares 
Franzi Sontag und Max Heinrichs findet traditionell über Christi Himmelfahrt statt, dieses 
Mal vom 14. bis zum 18. Mai.� Foto: Maik Hintze

Oevericher Maikönigspaar
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	■ Grafschaft lässt sich soziales Leben einiges kosten
Rund eine halbe Millionen Euro für Vereine und Caritas-Projekt

GRAFSCHAFT. TW. Es gab am 
letzten Freitag im April Produkte 
eines örtlichen Weinguts, ein 
Musiker spielte auf, auf dem 
Teller lagen Wildragout und Wir-
sing und zum Nachtisch gab es 
Donauwelle. Der Mittagstisch in 
Lantershofen, organisiert von 
sieben ehrenamtlich tätigen 
Frauen, wurde zehn Jahre alt. 
Das war ein Grund zum Feiern, 
dachten sich auch die rund 50 
Gäste, die alle vier Wochen für 
zehn Euro nicht nur ein Mittag-
essen erhalten, sondern auch 
ein paar Stunden in der Ge-
meinschaft. Der Mittagstisch ist 

nur eine von zahlreichen Aktio-
nen des Projekts „Älter werden 
in der Grafschaft mitgestalten.“ 
Das Projekt von Caritas und 
Gemeinde erreicht mittlerweile 
40 Prozent der Grafschafter 
Einwohner im Alter über 65 
Jahren
Überhaupt lässt sich die Ge-
meinde Grafschaft das soziale 
Zusammenleben ihrer Einwoh-
ner einiges kosten. Nicht nur, 
dass Bürgerhäuser gebaut und 
Vereinen zum Nulltarif zur Ver-
fügung gestellt werden, auch 
das ehrenamtliche Engagement 
wird gefördert, Festzelte bezu-

schusst, GEMA-Gebühren mit-
finanziert oder Martinswecken 
bezahlt. Dem Sozialausschuss 
wurden nun die aktuellen Zah-
len und Sachstände für das ver-
gangene Jahr vorgelegt. So 
zahlte die Kämmerei der Ge-
meinde inklusive der Unterhal-
tungskosten für Bürgerhäuser 
und Sportplätze gut 387.000 
Euro an freiwilligen Zuschüs-
sen. Stark angestiegen sind da-
bei die Kulturförderungen. Bei-
nahe jedes traditionelle Fest 
wird mittlerweile bezuschusst. 
In Zeiten stetig steigender Kos-
ten ein Segen vor allem für die 

Vereine, die das Herzstück des 
sozialen Lebens in den Dörfern 
bilden. Wurden im Jahr 2024 
noch 157 Kulturförderanträge 
gestellt, so waren es im vergan-
genen Jahr schon 214 mit ei-
nem Volumen von fast 82.000 
Euro. Die Politik wähnt sich mit 
ihren Förderrichtlinien auf dem 
richtigen Weg, wie Bürgermeis-
ter Achim Juchem (CDU) fest-
stellte. Förderbeträge für über-
gemeindliche Organisationen 
wie Tierheim, Katzenschutzver-
ein oder Förderhaus zeigen: die 
Gemeinde denkt über den Tel-
lerrand hinaus.
Ein Herzensprojekt ist auch das 
von mehr 90 Ehrenamtlern ge-
tragene Projekt „Älter werden in 
der Grafschaft mitgestalten“ mit 
einem Budget von rund 100.000 
Euro zuzüglich Miet- und Per-
sonalkosten für hauptamtliche 
Koordinatorinnen. Hier werden 
jährlich rund 400 Veranstaltun-
gen und Angebote in den Berei-
chen Bewegung, Begegnung, 
Beratung und Unterstützung im 
Alltag realisiert werden, die von 
etwa 850 Menschen in An-
spruch genommen werden. Es 
sind Einzelprojekte, die sich die 
Menschen wünschen und die 
somit nicht am Bedarf vorbei-
geplant werden.
Nun will der Gemeinderat die 
„Förder- und Zuschussrichtlinie 
der Gemeinde Grafschaft“ ein-
mal mehr modifizieren und aus-
weiten. Es geht dabei um ein 
Dorfbudget zur Stärkung des 
Zusammenlebens in den Orts-
bezirken. Damit können die 
Ortsbezirke noch einmal gezielt 
Projekte in den Dörfern fordern, 
was sich die Gemeinde rund 
132.000 Euro im Jahr kosten 
lässt.

Alle vier Wochen gibt es beim Lantershofener Mittagstisch für rund 50 Gäste ein paar Stunden in der 
Gemeinschaft zu erleben.� Foto: Weber

Wegen Christi Himmelfahrt verschiebt 
sich der Redaktionsschluss.
Redaktionsschluss ist für die KW 20: 
anstatt Dienstag, 12.5., 11.00 Uhr
bereits am Montag, 11.5., 11.00 Uhr
Wir bitten alle Einsender von Manuskripten, 
die Termine unbedingt zu beachten, damit 
eine rechtzeitige Veröffentlichung erfolgen 
kann. Bitte nutzen Sie zur Abgabe Ihrer 
Manuskripte unser CMS-System. 
Lassen Sie sich unter cmsweb.wittich.de 
kostenlos registrieren und übermitteln uns 
Ihre Artikel und Fotos online!

Vorverlegung des

Bitte beachten!

RedaktionsschlussesBitte beachten!
Wegen des Feiertags  

Christi Himmelfahrt (14. Mai 2026) 
kommt es zu nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigen annahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 20/2026  
wird der Anzeigenannahmeschluss  
von Dienstag, 12.5.2026, 9.00 Uhr  
auf Montag, 11.5.2026, 9.00 Uhr  
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und  
bitten um Beachtung, da zu spät  
eingesandte Aufträge nicht mehr  
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:
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	■ Sitzung des Ortsbeirates Nierendorf
Am Dienstag, dem 26.5.2026, um 19.30 Uhr, findet in der Alten 
Schule, Johannes-Häbler Straße 23, in Nierendorf eine öffentliche 
Ortsbeiratssitzung statt.
Tagesordnung:
1.	 Genehmigung der Niederschrift der Ortsbeiratssitzung vom 

24.3.2026
2.	 Verabschiedung des ausscheidenden Ortsbeiratsmitgliedes
3.	 Verpflichtung des neuen Ortsbeiratsmitgliedes
4.	 Beteiligung 52. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie des 

Bebauungsplan Nr 9.07 „Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans Nr. 9.04“ in der Gemarkung Nierendorf

5.	 Informationen der Ortsvorsteherin
gez. Margret Nelles-Lawnik
(Ortsvorsteherin Nierendorf)

	■ Jagdgenossenschaft Ringen/ Lantershofen
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des Jagdbe-
zirkes Ringen/Lantershofen am 21.05.2026, um 19:00 Uhr, in der 
Feuerwehr Ringen, Ahrtalstr. 5, 53501 Grafschaft.
Tagesordnung:
Top 1: Eröffnung
Top 2: Vorlage der Jahresrechnung
Top 3: Entlastung des Vorstandes
Top 4: Ermittlung des Jagdpachtreinertrages
Top 5: Genehmigung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2026/2027
Top 6: Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des 

Reinertrages
Top 7: Verschiedenes

Heico Hecker
Jagdvorsteher

	■ Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
des Jagdbezirks Leimersdorf

Am Dienstag, dem 26.05.2026, um 19.00 Uhr, findet im Feuerwehr-
gerätehaus in Grafschaft-Oeverich, Josefstraße, die diesjährige 
Jagdgenossenschaftsversammlung statt, zu der hiermit alle Jagd-
genossen des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Leimersdorf herzlich 
eingeladen werden.
Tagesordnung
1.	 Eröffnung
2.	 Vorlage der Kassenberichts 2025/2026
3.	 Beratung und Beschlussfassung über die die Verwendung des 

Rheinerlöses aus dem letzten Jagdjahr
4.	 Instandhaltung der Wirtschaftswege
5.	 Verschiedenes
Hinweise zur Sitzung:
Ein Jagdgenosse kann sich durch schriftliche Vollmachtserteilung 
durch eine andere Person vertreten lassen.

Grafschaft, den 04.05.2026
Jagdgenossenschaft Leimersdorf

gez. Hans-Christoph Rech
Jagdvorsteher

	■ Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 
in Nierendorf

Am Mittwoch, dem 27.05.2026, um 20 Uhr, findet in der Gaststätte 
„Zur Laterne“ in Grafschaft-Nierendorf die diesjährige Jagdgenos-
senschaftsversammlung statt, zu der hiermit alle Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Nierendorf herzlich eingeladen 
sind.
Tagesordnung:
1.	 Vorlage der Jahresrechnung 2025/26
2.	 Entlastungserteilung des Jagdvorstandes
3.	 Vorlage des Haushaltsplanes für 2026/27
4.	 Neuwahl des Vorstandes
5.	 Neuwahlen Kassenprüfer
6.	 Abschluss Versicherung
7.	 Wegebaumaßnahmen 2026
8.	 Verschiedenes
Das Sitzungsprotokoll ist vom 14.6. bis 28.6.26 beim Jagdvorsteher 
in der Rischmühle einsehbar.

Nierendorf, den 03.05.2026
Stefan Assenmacher

Jagdvorsteher

	» Gemeindeverwaltung

	■ Sprechstunden des Schiedsmanns
Der Schiedsmann der Gemeinde Grafschaft gibt bekannt, dass 
Sprechstunden individuell nach Bedarf und Abspreche durchgeführt 
werden. 
Bitte melden Sie sich per E-Mail, telefonisch oder persönlich an.
Ort der Sprechstunde: Grafschaft-Ringen, Fauviller Ring 67. 
Der Schiedsmann ist telefonisch zu erreichen, Telefon: 02641 / 79849, 
E-Mail: Pohl.Alfred@T-Online.de, 
Internet: www.pohl-aw.de/schiedsmann-grafschaft.

	■ Hilfe rund um das Thema „Rente“
Bei der Deutschen Rentenversicherung, der Gemeindeverwaltung Graf-
schaft oder den ehrenamtlichen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung erhalten Sie Hilfe rund um das Thema „Rente“.
Klärung von versicherungsrechtlichen Zeiten (Kontenklärung) 
und Beantragung der Rente
Wenn Sie von der Deutschen Rentenversicherung wegen der Klä-
rung Ihres Versicherungskontos angeschrieben wurden, Fragen zu 
Ihrem Versicherungsverlauf haben oder einen Antrag auf Rente stel-
len möchten, sind Ihnen Frau Schneider bei der Gemeindeverwal-
tung Grafschaft und die ehrenamtlichen Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Bund, Herr Bender und Herr Flohe, 
gerne behilflich.
Eine telefonische Terminabsprache ist unbedingt erforderlich:
Anita Schneider, Gemeindeverwaltung Grafschaft: 02641/8007-36
Winfried Flohe: 02641/8907322
Erwin Bender: 02641/9095736.
Rentenberatung
Wenn Sie beispielsweise wissen möchten, wie sich freiwillige Bei-
träge auswirken, welche Art der Altersrente für Sie persönlich opti-
mal ist oder mit wie viel Rente Sie rechnen können, hilft Ihnen die 
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz, Breitestraße 10, 56626 Andernach, gerne weiter.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefon-Nummer 02632/920-
0 ist zwingend erforderlich!

	» Mitteilung anderer Behörden

	■ AgriAdventure Camp
Berufsorientierung in Grünen Berufen
RHEINLAND-NASSAU / BAD KREUZNACH. Die Landjugend Rhein-
land-Nassau veranstaltet in den kommenden Sommerferien vom 29. 
bis 31. Juli ein Berufsorientierungsseminar auf der Deula in Bad Kreuz-
nach. Das Seminar bietet Jugendlichen die Chance, die Grünen Berufe 
kennenzulernen und eine eigene berufliche Perspektive zu entwickeln.
Geboten wird eine Übersicht über die folgenden Berufe:
Landwirt/in, Winzer/in, Forstwirt/in, Gärtner/in, Fachkraft Agrarser-
vice, Hauswirtschafter/in, Milchwirtschaftliche/r Laborant/in, Milch-
technolog/in, Pferdewirt/in, Revierjäger/in, Tierwirt/in, Fischwirt/in, 
Brenner/in und Pflanzentechnolog/in
Hierzu gibt es einleitend einen Übersichtsvortrag der Landwirtschafts-
kammer Rheinland-Pfalz. Anschließend werden über die drei Tage hin-
weg verschiedene Betriebe besucht und die Möglichkeit gegeben, 
sich sowohl mit Betriebsinhaber/innen, deren Angestellten und auch 
Auszubildenden über den beruflichen Alltag auszutauschen. Hier er-
fahren die Jugendlichen aus erster Hand, was sie mitbringen sollten, 
um in dem Beruf erfolgreich, aber natürlich auch glücklich zu werden.
Ein weiterer Aspekt des Seminares besteht darin, sich mit den eige-
nen Stärken und Schwächen vertraut zu machen und die eigenen 
Neigungen zu klären, um so den passenden Beruf für sich zu finden. 
Hierbei steht das pädagogische Fachpersonal der Landjugend bera-
tend zur Seite. In Kooperation mit der Landwirtschaftskammer kann 
nach dem Seminar zudem gemeinsam ein geeigneter Betrieb für ein 
Praktikum oder natürlich auch eine Ausbildung gefunden werden.
Interessierte wenden sich bei Fragen oder auch für die Anmeldung 
direkt an die
Landjugend Rheinland-Nassau
Karl-Tesche-Straße 3 · 56073 Koblenz
Telefon: 0261/9885-1116 · email: landjugend@bwv-net.de
Es ist aber auch möglich, sich einfach und bequem über die Webseite 
der Landjugend anzumelden: www.landjugend-rln.de/agricamp
� [Medieninformation Landjugend Rheinland-Nassau]

Öffentliche Bekanntmachungen

http://www.landjugend-rln.de/agricamp
http://www.landjugend-rln.de/agricamp
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Projekt »Älterwerden in der Grafschaft mitgestalten«Projekt »Älterwerden in der Grafschaft mitgestalten«

Selbstständig unterwegs
Einkaufsfahrten für Seniorinnen und Senioren

Weiterhin sind Adriana Pfefferkorn und Mary Witsch
für Wünsche, Sorgen und Anliegen erreichbar.

Telefon (02641) 759860
Mail: aelterwerden-grafschaft@caritas-rma.de

Mehrgenerationen-Bistro (MGB)
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 13

An jedem vierten Donnerstag im Monat
von 10.00 bis 12.00 Uhr wird ein 
Einkaufsfahrdienst für Seniorinnen und
Senioren angeboten. 
Ziel ist es, ihnen selbstständiges 
Einkaufen zu ermöglichen – ohne auf die
Hilfe anderer angewiesen zu sein.
Die Fahrten führen regelmäßig zu wech-
selnden Supermärkten. Im Mai geht es
zum REWE in Ringen. Dort können die
Teilnehmenden eigenständig einkaufen
sowie weitere Besorgungen erledigen,
etwa in der gegenüberliegenden Apothe-
ke oder die Zeit für einen Kaffee nutzen.
Die Abholung erfolgt von zu Hause.
Eine Anmeldung ist bis spätestens eine
Woche vor dem Termin (21. Mai) erforder-
lich. Die Plätze sind begrenzt. 
Sollten Rollatoren mitgenommen werden,
wird um kurze Rückmeldung gebeten.
Die Teilnahme ist nur möglich, wenn Sie
Ihren Einkauf selbstständig erledigen
können. Die Fahrer und Fahrerinnen hel-
fen beim Ein- und Aussteigen, begleiten
jedoch nicht beim Einkauf und überneh-
men keine Tragehilfen 
(z.B. für Wasserkisten).

Anmeldung unter:
Telefon (02641) 759860
aelterwerden-grafschaft@caritas-rma.de Foto: KI-generiert

TERMIN
Donnerstag, 28. Mai
10.00 bis 12.00 Uhr
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Telefon: 02641 / 759860
oder E-Mail: aelterwerden-grafschaft@caritas-rma.de
pfefferkorn-a@caritas-rma.de und witsch-m@caritas-rma.de

Adriana Pfefferkorn� Mary Witsch	� Fotos: privat

	» Aus den Ortsbezirken

	■ Karweiler bekennt Farbe
Ein orangefarbenes Zeichen gegen Gewalt an Frauen

Sitzbank „Auf dem Justen“� Foto: privat
GRAFSCHAFT-KARWEILER. Am 25. November, dem Internationa-
len Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen (auch bekannt als 
„Orange Day“), setzt der Grafschafter Ortsteil Karweiler ein sicht-
bares Zeichen für Menschenrechte und Zivilcourage. Ab sofort 
leuchtet eine zentrale Sitzbank auf dem Dorfplatz „Auf dem Justen“ 
in kräftigem Orange.
Die Aktion in Karweiler ist Teil eine Initiative der Gemeindeverwal-
tung Grafschaft. Auf Beschluss des Gemeinderates beteiligt sich die 
Gemeinde an der weltweiten Kampagne, um ein solidarisches Sig-
nal gegen geschlechtsspezifische Gewalt zu senden. In den ver-
schiedenen Ortsteilen kann hierfür eine sichtbare Markierung im öf-
fentlichen Raum geschaffen werden.
Der Ortsbeirat Karweiler hatte die Initiative der Gemeinde in seiner 
jüngsten Sitzung aufgegriffen und konkret für den Ortsteil beschlos-
sen. Die Umsetzung auf dem zentralen Platz „Auf dem Justen“ er-
folgte schließlich als Gemeinschaftsprojekt: Mitglieder des Ortsbei-
rates sowie der ortsansässigen Malerfirma Michael Robrecht 
arbeiteten Hand in Hand, um die Bank fachgerecht vorzubereiten 
und im symbolträchtigen Orange zu gestalten.
Die Farbe Orange symbolisiert eine Zukunft ohne Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen. Dank der professionellen Unterstützung 
durch den Malerbetrieb Robrecht ist die Bank nun nicht nur ein op-
tisches Highlight, sondern auch fachlich hochwertig überarbeitet.
„Gewalt gegen Frauen ist kein privates Problem, sondern eine ge-
sellschaftliche Herausforderung. Mit dieser Bank, die auf Initiative 
des Gemeinderates und der Verwaltung nun in unserem Ort steht, 
wollen wir zeigen: Karweiler schaut hin, nicht weg“, so der Tenor aus 
dem Ortsbeirat.
Der 25. November wurde von den Vereinten Nationen zum Gedenk-
tag ernannt. Weltweit werden an diesem Tag Gebäude orange be-
leuchtet oder öffentliche Plätze farblich markiert. Die neue Bank in 
Karweiler lädt ab sofort zum Verweilen ein und dient gleichzeitig als 
täglicher Reminder für Solidarität und Respekt.

Detlef Lypken
Ortsvorsteher-Karweiler

	■ Die Gemeindeschwesterplus 
informiert

Ingrid Neubusch� Foto: privat

Hausbesuche
Solange wie 
möglich in der 
eigenen Häus-
lichkeit selbst-
ständig bleiben. 
Das ist der Wunsch der meisten 
Menschen. Alle Senioren, die 
noch nicht pflegebedürftig sind, 
können sich mit ihren Anliegen an 
mich wenden. Ich habe ein offe-
nes Ohr für deren Wünsche und 
Sorgen.
Die Beratung ist kostenfrei.
Auf Wunsch Hausbesuch!
Ingrid Neubusch
Fachkraft im Landesprogramm

Gemeindeschwester plus
0151 / 18603330
02641 / 759860
Gemeindeschwester@caritas-rma.de
Das Programm wird gefördert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung sowie dem Landkreis Ahrweiler.

	■ Offene Sprechstunde der 
Gemeindeschwesternplus

10 bis 12 Uhr
Voraussichtliche Termine
12. Mai 2026
26. Mai 2026
9. Juni 2026
14. Juli 2026
28. Juli 2026
11. August 2026
25. August 2026
Ingrid Neubusch
Fachkraft im Landesprogramm
Gemeindeschwester plus
0151-18603330
02641-759860
Gemeindeschwester@caritas-rma.de
Das Programm wird gefördert vom Ministerium für Arbeit, Soziales, 
Transformation und Digitalisierung sowie dem Landkreis Ahrweiler.

	■ „Älterwerden in der Grafschaft“
Das Projekt stellt sich vor
Das Projekt „Älterwerden in der Grafschaft“ zielt darauf ab, ältere 
Menschen in der Gemeinde Grafschaft aktiv in die Gemeinschaft 
einzubinden. Es fördert den Austausch zwischen Generationen und 
schafft Möglichkeiten für soziale Teilhabe.
Gemeinsam möchten wir das Leben älterer Menschen in unserer 
Gemeinde bereichern. Ob Sie selbst Unterstützung suchen, sich eh-
renamtlich engagieren oder einfach in den Austausch zwischen Ge-
nerationen treten möchten – jede*r ist willkommen!
Machen Sie mit und helfen Sie uns, die Grafschaft noch lebens-
werter zu gestalten. Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Ihr 
Engagement!
Eine Sprechstunde ist jeden 1. Montag im Monat von 14 bis 16 Uhr 
im Café Auszeit, Josef-von-Frauenhofer-Straße 13, 
Mehrgenerationen- Bistro.
Weiterhin sind Adriana Pfefferkorn und Mary Witsch für Wünsche, 
Sorgen und Anliegen erreichbar.
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tere Begeisterung aus. Wie interessiert sich die Schulklasse zeigte, 
wurde deutlich an den vielen Fragen, die die Kinder hatten. Bereit-
willig beantwortete der Mitarbeiter des Wasserwerkes sie alle.
Vor dem Wasserwerk nutzten Fotoartist Christian Lipowski und Ju-
gendpflegerin Tina das Gelände noch für ein kleines Fotoshooting. 
Mit den Kindern zusammen wurde erarbeitet für wen Wasser alles 
wichtig ist, wer es nutzt und braucht. Dies wurde in Bildern darge-
stellt und soll am Kinderrechtetag in einer kleinen Ausstellung prä-
sentiert werden.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Abenteuerlicher Vater-Kind Tag der KiTa Ringen 2

Spaß auf dem Spielplatz� Foto: Niklas Barth
RINGEN. Ein ganz besonderer Tag erwartete die Kinder und ihre 
Väter der Kita Ringen 2: Gemeinsam begaben sie sich auf eine 
spannende Schatzsuche quer durch den Ort und erlebten dabei ein 
kleines Abenteuer. Die Aktion bot die Gelegenheit, bewusst Zeit nur 
mit dem Papa zu verbringen, gemeinsam schöne Momente zu erle-
ben und die Bindung zwischen Vater und Kind zu stärken.
Der Startschuss fiel in der Kita, wo sich alle Väter mit ihren Kindern 
versammelten. Schnell wurde klar, dass dieser Ausflug kein ge-
wöhnlicher Spaziergang werden würde. Auf dem Dachboden eines 
Erziehers war eine geheimnisvolle, uralte Schatzkarte entdeckt wor-
den, die anhand markanter Wegpunkte quer durch Ringen führte 
und am Ende einen verborgenen Schatz versprach.
Mit großer Begeisterung machten sich die Teams auf den Weg. 
Schritt für Schritt folgten sie den Hinweisen, erkundeten bekannte 
und neue Ecken des Ortes und meisterten die kleine Expedition mit 
viel Teamgeist, Neugier und guter Laune. Dabei stand stets das ge-
meinsame Erleben im Vordergrund. Zeit füreinander, Gespräche und 
das Gefühl, als Team unterwegs zu sein.
Am Ziel wartete schließlich die verdiente Belohnung: Auf dem Spiel-
platz neben der Ringener Kirche entdeckten die Kinder eine Schatz-
truhe, gefüllt mit vielen Leckereien. Bei strahlendem Sonnenschein 
ließ die Gruppe den Tag entspannt dort ausklingen. Die Väter hatten 
zusätzlich Snacks mitgebracht, und ein spontan vorbeikommender 
Eiswagen sorgte für eine willkommene Abkühlung bei Groß und 
Klein.
Am späten Nachmittag trat die Gruppe schließlich den Rückweg zur 
Kita an, für viele Kinder gemütlich im Huckepack. Dort endete ein 
rundum gelungener Ausflug, der allen noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.

	■ Eine Woche Manege: Kleine Artisten ganz groß
LANTERSHOFEN: Eine außergewöhnliche Woche liegt hinter den 
Kindern der Lantershofener Kindertagesstätte St. Katharina: Unter 
dem Motto „Zirkus“ verwandelten sich die Gruppenräume in eine 
lebendige Manege.
Im Rahmen einer Projektwoche tauchten die Kinder in die faszinie-
rende Welt der Artisten ein – mit großem Eifer, viel Mut, Teamgeist 
und noch mehr Begeisterung. Ob als lustige Clowns, geschickte 
Balancierkünstler oder beim Jonglieren mit bunten Tüchern: Jedes 

	» Kinder- und Jugendbüro

	■ Besuche im Wasserwerk Koblenz
Kinderrechteprojekt fortgesetzt

Nach dem Besuch im Wasserwerk bestens informiert über die Wege 
des Wassers� Foto: privat

KOBLENZ / RINGEN. Als Fortführung des diesjährigen Kinderrech-
teprojektes besuchten die beiden 2. Klassen der Grundschule Rin-
gen in der letzten Aprilwoche das Wasserwerk in Koblenz.
Über die EVM und den Bürgermeister Herr Juchem konnten die ent-
sprechenden Kontakte hergestellt werden, die die Besuche im Was-
serwerk Oberwerth in Koblenz ermöglichten
Nachdem die Schülerinnen und Schüler sich in der Vorwoche mit 
Hilfe von kleinen Naturwasserfilter bereits an das Thema „Wasser-
aufbereitung“ herangetastet hatten, bot der Besuch im Wasserwerk 
spannende Einblicke in die Trinkwasserversorgung von Koblenz, 
Lahnstein und Vallendar.
Die einzelnen Stationen der Trinkwasseraufbereitung, bei der Roh-
wasser, also Grund- oder Quellwasser, durch chemische oder phy-
sikalische Verfahren in sauberes Trinkwasser verwandelt werden, 
erstaunten die Kinder sichtlich. Der tiefe Brunnen und wie sauber 
und klar bereits zu diesem Zeitpunkt das Wasser ist und besonders 
die so genannte Verdüsung, bei der das Rohwasser belüftet wird, 
um es von Eisen und Mangan zu befreien, beeindruckte die Schüle-
rinnen und Schüler. Direkt nach dem Filtern aus den entsprechen-
den Behältern das gefilterte Wasser probieren zu können, löste wei-
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Sonnenenergie auf dem Balkon
Mittwoch, 10. Juni, 18 Uhr, Online
Nähseminar am Wochenende
Ab 12. Juni, 3 Termine, 16.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Vortrag 3D-Druck - Technologie, Möglichkeiten und Anwendungen
Freitag, 12. Juni, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Gönnt euch eine gemeinsame kreative Auszeit
Samstag, 13. Juni, 14 Uhr, Sinzig
Workshop - Einführung in den 3D-Druck
Samstag, 13. Juni, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Kind konnte seinen eigenen Platz in der Manege finden. Auch Diszi-
plinen wie der Flowerstick oder sogar das Ausprobieren eines Na-
gelbretts standen auf dem Programm – stets begleitet von den er-
fahrenen Artisten des Vereins „Erlebnisakademie – Verein für 
Zirkuspädagogik“, die Sicherheit und Motivation gleichermaßen 
vermittelten. Im Vordergrund der Woche stand, die kleinen Artisten 
in ihren Fähigkeiten und in ihrem Selbstvertrauen zu stärken und 
neue Interessen zu wecken.
Der Höhepunkt der Woche folgte am Freitag: die große Zirkusauf-
führung vor Eltern, Geschwistern und Freunden. Mit leuchtenden 
Augen und sichtbarem Stolz präsentierten die Kinder ihre einstu-
dierten Kunststücke. Applaus, Staunen und auch so manches La-
chen erfüllten den Raum.
Der Förderverein Katharinchen e.V. freut sich sehr, dass er, auch 
dank der Unterstützung und des liebevollen Einsatzes der Erzie-
hungskräfte der KiTa Lantershofen, den Kindern dieses tolle Erleb-
nis ermöglichen konnte.

Manege frei in der Lantershofener KiTa St. Katharina.� Foto: privat

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
kostenfreie Bürger*innensprechstunde zu digitalen Themen
Dienstag, 12. Mai, 10 Uhr, Niederzissen
Dienstag, 19. Mai, 10 Uhr, Burgbrohl
Dienstag, 26. Mai, 10 Uhr, Kempenich
Finanzbuchführung mit DATEV pro
Ab dem 16. Mai, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Gold & Silberschmieden
Samstag, 16. Mai, 9 Uhr, Lasserg
Sinnliches Venedig mit Acryl
Ab 16. Mai, 2 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Tag der offenen Museen
Sonntag, 17. Mai, 14 Uhr, Niederzissen
Sehen, was andere übersehen
Ab 18. Mai, 5 Termine, 09 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ernährung bei Regelschmerzen
Dienstag, 19. Mai, 19 Uhr, Online
Meditatives Malen - Ein kreativer Weg zu mehr Ausgeglichenheit
Samstag, 23. Mai, 10 Uhr, Remagen
Filze deine Fee
Dienstag, 26. Mai, 17.30 Uhr, Bad Breisig
Queersensible Pädagogik
Samstag, 30. Mai, 09 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Effizient Arbeiten mit Word
Ab 30. Mai, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Android Tablet & Smartphone
Samstag, 30. Mai, 10 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Akkordeon-Solokonzert mit Alexandre Bytchkov
Samstag, 30. Mai, 19 Uhr, Niederzissen
Arbeit im Wandel
Dienstag, 2. Juni, 18 Uhr,
Excel Grundlagen am Wochenende
Ab 6. Juni, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Golf
Sonntag, 7. Juni, 12 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Burgführung auf Burg Olbrück
Sonntag, 7. Juni, 14 Uhr, Burg Olbrück
Käse selbst herstellen - Praxis-Workshop
Sonntag, 7. Juni, 11 Uhr, Gillenfeld
Oasen-Tage für Erzieher*innen
Montag, 8. Juni, 9 Uhr, Kreuzberg
Französisch für Anfänger*innen
Ab 8. Juni, 5 Termine, 8.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Yoga im Wald
Ab 8. Juni, 8 Termine, 16 Uhr, Bad Bodendorf
Zyklusgerechtes Essen
Dienstag, 9. Juni, 19 Uhr, Online

Goldschmiede g. raabe

Glänzende                       Erinnerungen

 

Kirchplatz 2 · 53489 Sinzig/Rh. · Telefon: 02642.991860
www.schmuckwerkstatt-ahrtal.de

SchmuckWerkstatt
im Ahrtal

• Anfertigung

• Umarbeitung

• Ankauf

• Reparatur

• Batteriewechsel

Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 17.00 Uhr durchgehend
Sa. von 10.00 - 13.00 Uhr

Goldankauf

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Mitglieder, ob Anfänger oder Fortgeschrittene, sind jederzeit herzlich 
willkommen.
Mit diesem gelungenen Saisonabschluss blickt der TTC Karla opti-
mistisch in die Zukunft und freut sich schon jetzt auf die kommende 
Spielzeit.

Zum Abschluss traf man sich in geselliger Runde�  
� Foto: Christiane Böttcher
	■ Platz 4 für die 1. Mannschaft

Tim Schäfer spielte stark auf.
� Foto: Friedhelm Sebastian

Bester Spieler der 1. Mann-
schaft war wieder Stefan 
Ockenfels� Foto: Marvin Krupp
1. Mannschaft
Ein 4. Platz ist sicher nicht schlecht, aber das Ziel, das die Karlas 
nach dem verpassten Aufstieg in der Relegation letzte Saison aus-
gerufen hatten, war, zu versuchen, in dieser Saison aufzusteigen. 
Das Ziel wurde deutlich verfehlt, was an einem mehr oder weniger 
verkorksten Start lag. Am Ende der Vorrunde kämpfte sich die 1. 
Mannschaft noch auf Platz 4 vor und Anfang Februar war Platz 2 auf 
einmal wieder möglich. Dann gab es aber doch noch einige, auch 
unnötige, Punktverluste, aber Platz 4 mit 19:17 Punkten ist nicht 
schlecht, auch wenn der Abstand zur Spitze 11 Punkte beträgt.
In der Einzelrangliste der Bezirksoberliga finden sich mit Stefan 
Ockenfels (8) und Marvin Krupp (12) zwei Spieler unter den TOP 25.
2. Mannschaft
Für die 2. Mannschaft gilt eigentlich das Gleiche wie für die 1. Mann-
schaft. Nach einem schlechten Start in die Saison war ein Spitzen-
platz in der Kreisoberliga kaum noch erreichbar. So schloss die 2. 
Mannschaft die Vorrunde auch nur
auf Platz 6 ab. In der Rückrunde lief es dann für die Karlas deutlich 
besser. In der reinen Rückrundentabelle sind die Karlas 2. in der 
Tabelle mit nur einem Punkt Rückstand auf den Rückrundenführen-
den. Insgesamt reichte es mit 22:14 noch zu einem guten 3. Platz in 
der Abschlusstabelle der Kreisoberliga.
Mit Moritz Ulrich (4) und Marco Zabbei (5) haben es zwei Spieler der 
Karlas unter die TOP 25 geschafft.
3. Mannschaft
Auch die 3. Mannschaft legte nicht gerade einen Traumstart hin und 
mit Platz 7 und nur 4 Punkten Abstand auf einen Abstiegsplatz, kei-
ne überzeugende Vorrunde hin, steigerte sich aber in der Rückrun-
de. Nach 9:11 Punkten in der Hinrunde belegte die 3. Mannschaft in 
der reinen Rückrundentabelle mit 13:7 Punkten den 4. Platz, was in 
der Endabrechnung Platz 5 mit 22:18 Punkten einbrachte.

	■ Rückblick auf die Saison 2025/26 - Teil 1
GRAFSCHAFT. Für die TT Spieler des TTC Karla ist eine Saison mit 
wenigen Höhen und Tiefen zu Ende gegangen. Am Ende steht eine 
Meisterschaft (7. Mannschaft) und kein Abstieg, Letzteres ist sicher 
positiv. Nach der Saison 2024/25, in der es die 1. Mannschaft in die 
Relegation zur Verbandsliga geschafft hatte und die 2. Mannschaft 
als 3. der Kreisoberliga nur knapp an der Relegation zur Bezirksliga 
gescheitert war, war die Erwartungshaltung bei dem einen oder an-
deren Spieler oder Karla Fan für diese Saison eine andere als Platz 
4 und 3. Die Hoffnungen auf bessere Platzierungen hatten sich aber 
bei den beiden Spitzenteams bereits nach der Vorrunde, streng ge-
nommen nach den ersten Spieltagen, zerschlagen. Gegebenenfalls 
sollte vor der Saison 2026/27 das Training vor den ersten Spieltagen 
intensiviert werden. Generell ist festzustellen, dass fast alle Karla 
Mannschaften in der Rückrunde deutlich besser gespielt haben, 
was dafür spricht, dass der Trainingsplan noch optimiert werden 
kann.
Die anderen Mannschaften haben sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten bewegt. Hervorzuheben ist sicher die Meisterschaft der 7. 
Mannschaft in der 3. Kreisklasse und damit verbunden der Aufstieg 
in die 2. Kreisklasse. Damit sind die Karlas in der nächsten Saison 
neben der 1. Mannschaft in der Bezirksoberliga ab der Kreisoberliga 
abwärts in allen Kreisligen und Kreisklassen mit mindestens einer 
Mannschaft vertreten. Erfreulich auch der überaus erfolgreiche Ein-
satz der Jugendlichen in den Herrenklassen, hervorzuheben sind 
hier Johannes Kahles, Jakob Kretzer und Lukas Powelz.

Jakob Kretzer (li) und Lukas Powelz zeigten tolle Leistungen�  
� Foto: Gabrial Schmitt

	■ Erfolgreicher Saisonabschluss beim TTC Karla
Sportlicher Ehrgeiz trifft auf geselliges Miteinander
LANTERSHOFEN. Ein rundum gelungener Abschluss einer erfolgrei-
chen Saison: Am Samstag, 25. April, feierte der TTC Karla traditionell 
seinen letzten Spieltag mit anschließender Saisonabschlussfeier und 
bewies dabei einmal mehr, dass im Verein nicht nur sportliche Leis-
tung, sondern auch Gemeinschaft großgeschrieben wird.
Den Auftakt des Tages machte um 14 Uhr die Damenmannschaft. 
Den sportlichen Schlusspunkt setzte schließlich um 17 Uhr die erste 
Herrenmannschaft. Mit großem Einsatz und Teamgeist gingen alle 
Spielerinnen und Spieler noch einmal an die Tische, bevor es in den 
gemütlichen Teil des Tages überging.
Im Rahmen der anschließenden Feier wurde zunächst ein kurzer 
Rückblick auf die Saison gegeben.
Nach dem offiziellen Teil verwandelte sich der Vereinsraum schnell in 
einen Ort geselliger Begegnung. Rund 40 Spielerinnen und Spieler 
folgten der Einladung und genossen ein reichhaltiges Buffet. Die Be-
geisterung über das kulinarische Angebot war ebenso groß wie die 
Freude am gemeinsamen Austausch.
In entspannter Atmosphäre wurde gelacht, erzählt und gefeiert und 
das bis tief in die Nacht hinein.
Der TTC Karla zeigt mit solchen Veranstaltungen eindrucksvoll, dass 
ein Sportverein weit mehr ist als Training und Wettkampf. Wer Freude 
am Tischtennis hat, neue Kontakte knüpfen möchte und Teil einer 
engagierten Gemeinschaft werden will, ist hier genau richtig. Neue 

TTC KARLA – Tischtennisclub Karweiler / Lantershofen e.V.



Nr. 19/2026	 Grafschafter ZEITUNG� Seite 9

	■ Einfach mal wieder Tischtennis spielen

Spaß für Jung und alt ohne Leistungsdruck�  
� Foto: Christiane Böttcher
RINGEN. Freitagabend, Schläger in die Hand und einfach loslegen 
– genau das ermöglicht das Angebot „Spin Level 1“ beim TTC 
Karla.
Das Training ist wieder gestartet und richtet sich an alle Erwachse-
nen, die Lust auf Bewegung, Spaß und Tischtennis haben, ganz 
egal, ob Neuling, Wiedereinsteiger oder einfach neugierig.
Trainiert wird jeden Freitag, von 19 bis 21.30 Uhr, in der Turnhalle 
Ringen, in lockerer Atmosphäre und ohne Leistungsdruck. Das Trai-
ning wird von aktiven Spielern des Vereins begleitet. Einfach vorbei-
kommen und ausprobieren.
Ausrüstung kann gestellt werden, ein eigener Schläger darf gerne 
mitgebracht werden.
Der TTC Karla freut sich über viele neue Gesichter am Tisch. Bei 
Fragen zum Angebot an Christiane Böttcher 01573 / 4962860 oder 
spin-level-one@ttc-karla.de

Etwas ärgern wird sich die 3. Mannschaft, dass sie trotz der „Auf-
holjagd“ in der Rückrunde einen Platz und zwei Punkte hinter der 
4. Mannschaft blieb.
Andreas Schneider (9), Max Hebestreit (nur Vorrunde: 18) und Oli-
ver Retterath (19) haben den Sprung unter die TOP 25 geschafft.
4. Mannschaft (Kreisliga)
Über den Erwartungen hat sich die 4. Mannschaft präsentiert. 
Nach dem 5. Platz nach der Vorrunde mit 10:10 Punkten hat sich 
auch die 4. Mannschaft in der Rückrunde gesteigert. In der Rück-
rundentabelle belegen die Karlas mit 14:6 Punkten sogar Platz 3. 
Insgesamt belegt die 4. Mannschaft mit 24:16 Punkten einen sehr 
guten 4. Platz in der Tabelle der Kreisliga, zwei Punkte und einen 
Platz vor der 3. Mannschaft.
Auch von der 4. Mannschaft konnten sich mit Tim Schäfer (7) und 
Friedhelm Sebastian (22) zwei Spieler unter den TOP 25 
platzieren.
5. Mannschaft (1. Kreisklasse)
Für die 5. Mannschaft ging es von Anfang an nur darum, die Klasse 
zu halten. Das Ziel war mit Platz 7 und 7:11 Punkten nach der Vor-
runde schon fast erreicht. In der Rückrunde verstärkte sich die 5. 
Mannschaft dann mit den beiden Jugendspielern Jakob Kretzer 
und Lukas Powelz, die beide überzeugten. In der reinen Rückrun-
dentabelle wurden die Karlas mit 13:5 Dritter, was zu einem guten 
5. Platz mit 20:16 Punkten in der Schlusstabelle der 1. Kreisklasse 
führt.
Mit Jakob Kretzer (5), Andreas Lafontaine (16), Wolfgang Schnei-
der (17) und Lukas Powelz (19) haben es vier Spieler auch in die 
TOP 25 geschafft.
6. Mannschaft
Ziel der 6. Mannschaft war es eigentlich, nach dem Abstieg in der 
Saison 24/25, wieder in die 2. Kreisklasse aufzusteigen. Der Traum 
war nach dem 1. Spieltag und einer deftigen Niederlage gegen die 
7. Mannschaft schnell ausgeträumt. Nach der personellen Umstel-
lung in der 7. Mannschaft und dem deutlichen Sieg gegen die 7. 
Mannschaft zu Beginn der Rückrunde keimte noch einmal Hoff-
nung auf, die aber nach 2 Auswärtsniederlagen erstickte. Mit 33:7 
Punkten wurde die 6. Mannschaft 2., mit 2 Punkten Abstand zur 7. 
Mannschaft.
Rainer Rönn (6), Frank Hohenschurz (9) und Thomas Schierack 
(15) haben es in die TOP 25 geschafft.

RENÉ KÜLS
Malermeister

Moderne Raumgestaltung 

Fassadengestaltung

Kreative Techniken

Lackierarbeiten

Fußbodenbeläge

Telefon (0 26 41) 20 68 29 • Mobil 0177 85 33 772 • Grafschaft-Bölingen
 info@malermeister-kuels.de • www.malermeister-kuels.de

Tapezierarbeiten

	» Vereine und Verbände

	■ Paradiesvögel landen im Ahrtal
Nik West und Miss Allie versprechen großartige Konzertabende

Funk und Soul aus den USA 
bringt Nik West nach Marien-
thal.� Foto: Natalia

MARIENTHAL. TW. Fünf Tage 
lang wird rund um das Fronleich-
namswochenende wieder Kultur 
bei der Marienthaler Klosterruine 
geboten. Mit dabei sind neben 
den Kölner Bands Köbes Under-
ground und Kasalla in diesem 
Jahr zwei besonders bunte Pa-
radiesvögel, die großartige Kon-
zertabende versprechen. Am 
Freitag, 5. Juni, kommt die US-
Amerikanerin Nik West nach Ma-
rienthal. Sie gilt nicht erst seit sie 
für Quincy Jones oder Prince 
Bass spielte als talentierteste 
Nachwuchsbassistin der Gegen-
wart. Talent und Charisma gehen 
bei ihr Hand in Hand. Funk-Le-
gende Bootsy Collins gerät ge-

radezu ins Schwärmen, wenn er an sie denkt: „Nik West bringt defi-
nitiv das Funk-Groovement zurück – ich liebe alles, wofür sie steht!“ 
Die Frau mit dem bunten Irokesenschnitt in Form eines Bass-
Schlüssels ist Paradiesvogel und Virtuosin zugleich. Dave Stewart, 
mit dem Nik an diversen Projekten arbeitete, nennt sie „die weibli-
che Lenny Kravitz“ und das Billboard Magazine ergründet ihre mu-
sikalischen Wurzeln: „… sie ist eine junge Bassistin, die ihr Instru-
ment wirklich versteht und die spielt, als sei sie inspiriert von den 
Funk-Größen wie Larry Graham, Louis Johnson und Marcus 
Miller.“
Hatte ihr erstes Album „In The Nik Of Time“ noch viele Anleihen im 
Soul und Jazz gemacht, so wandte sich Nik West anschließend 
mehr und mehr einem funky Rock zu. Hinzu kommt ihr Talent als 
Sängerin und Songwriterin. Ihre extravaganten Outfits tragen oben-
drein zu ihrer außergewöhnlichen Ausstrahlung bei. Konzertbeginn 
am 5. Juni ist um 20 Uhr.
Am Sonntag, 7. Juni, steht dann um 18 Uhr Miss Allie auf der Wein-
kulturbühne. Sie gilt als eine der humorvollsten Singer-Songwriterin-
nen im deutschsprachigen Raum und überragende Entertainerin. 
Miss Allie bringt eine einzigartige Mischung aus modernem Lieder-
maching, charmantem Humor und scharfsinniger Sozialkritik auf die 

mailto:spin-level-one@ttc-karla.de
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übernahm Flossdorf mit ihrem Kran das Aufstellen des Baums, wäh-
rend die Interessengemeinschaft den Baum vorbereitet und die 
Baumspitze organisiert sowie hergerichtet hatte.
Musikalisch begleitet wurde die Feier von stimmungsvoller Musik, 
die für eine ausgelassene und fröhliche Atmosphäre sorgte. Für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt - neben frisch gegrillten Rost-
bratwürstchen im Brötchen standen diverse Kaltgetränke bereit, 
darunter alkoholische sowie alkoholfreie Getränke. Auch an das hy-
gienische Wohl wurde gedacht: Gepflegte sanitäre Anlagen sorgten 
für zusätzlichen Komfort bei den Besuchern.
Bis in die späten Abendstunden wurde gemeinsam gefeiert, gelacht 
und das gesellige Miteinander genossen. Das Maibaumaufstellen in 
Holzweiler bleibt damit auch weiterhin ein fester Bestandteil des 
Dorflebens und ein Highlight für alle Generationen. Die Veranstalter 
zeigten sich sehr zufrieden mit der großen Resonanz und bedankten 
sich herzlich bei allen Mitwirkenden sowie den zahlreichen Gästen.

Es ist geschafft: Der Maibaum ragt stolz in die Höhe� Fotos: privat

	■ Tanz in den Mai in Eckendorf

Gemütliches Beisammensein in Eckendorf� Foto: privat

ECKENDORF. Bei warmen Temperaturen wurde in Eckendorf in den 
Mai getanzt. Die abendliche Veranstaltung wurde musikalisch mit 
Mailiedern eröffnet, gesungen vom Kirchenchor Eckendorf unter 
Leitung von Heinrich Fuchs. Alle Bürger waren eingeladen mitzu-
singen. Leider kam es gleich zu Beginn zu einem Fehler mit der Frit-
teuse. Dieser kleine Brand konnte dankenswerterweise sehr schnell 
durch die anwesenden Feuerwehrkameraden erstickt werden. Dann 
war die Enttäuschung groß, dass es keine Pommes frites geben 
sollte. Schnell wurde mit vereinten Kräften eine neue Fritteuse orga-
nisiert und aufgebaut. Anschließend ging es bei fröhlicher Stimmung 
weiter bis in den späten Abend.

Bühne. Ihre Konzerte sind wahrhaftige Gemeinschaftsereignisse, 
bei denen sie oft spontan und schlagfertig mit dem Publikum inter-
agiert und ihre Lieder in humorvolle Anekdoten und persönliche Ge-
schichten einbettet. Miss Allie hat „Funny Bones“ und so verwun-
dert es nicht, dass sie als Musikerin auch regelmäßig in 
Comedyformaten zu sehen ist. Sie stand bereits mehrfach mit Caro-
lin Kebekus auf der Bühne. Olli Schulz empfahl ihr letztes Album im 
Podcast mit Jan Böhmermann, ein ARTE Concert durfte sie schon 
spielen. Sie ist zahlreich preisgekrönt und regelmäßig präsent in TV 
und Radio, zudem gerngesehener Gast in Talkshows. Nach drei Al-
ben und immer umfangreicheren Tourneen, entsteht zurzeit Miss 
Allies 4. Album. Ihre derzeit laufende Paradiesvogel-Tour führt sie 
durch Deutschland, Österreich und die Schweiz.
Tickets und weitere Infos sind unter https://www.kleinkunstandmo-
re.de/tickets/ erhältlich.

	■ Uli Klein lenkt den Blick wieder ins Weltall
Im Forum Lantershofen blickt der Wissenschaftler auf das 
spektakuläre James Webb Weltraumteleskop
LANTERSHOFEN. TW. Schon zwei Mal hat der in der Grafschaft 
lebende Professor Uli Klein im Forum Lantershofen über Welt-
raumteleskope vorgetragen. Am Freitag, 15. Mai, wird Klein mit 
einem neuen Vortrag aufwarten. Dieses Mal widmet er sich dem 
James Webb Weltraumteleskop (JWST). Klein schildert den äu-
ßerst schwierigen Bau des Teleskops, das „Verpacken“ in die 
Trägerrakete Ariane 5, den Flug zum 1,4 Millionen Kilometer von 
der Erde entfernten Ort des Teleskops, dem sogenannten Lag-
range-Punkt L2, seine Entfaltung auf dem Weg dorthin, seine dif-
fizile Inbetriebnahme, und dann natürlich die seit der Inbetrieb-
nahme gelieferten zahlreichen und atemberaubenden Ergebnisse. 
Eine Fülle von Informationen, die nicht nur Astro-Fans begeistern 
wird. Das JWST ist das derzeit leistungsstärkste Weltraumteles-
kop der Menschheit und dient als wissenschaftlicher Nachfolger 
des Hubble-Teleskops. Es wurde am 25. Dezember 2021 gestar-
tet. Die Zuhörer werden mit spektakulären Bildern in die Weiten 
des Weltalls und gleichzeitig zu den Anfängen des Universums 
mitgenommen, aufgenommen durch ein „Teleobjektiv“ mit 131.4 
Metern Brennweite.
Das markanteste Merkmal des Telekops ist der 6,5 Meter breite 
Primärspiegel, der aus 18 sechseckigen Segmenten besteht. Er 
ist mit einer hauchdünnen Goldschicht überzogen, um Infrarot-
licht optimal zu reflektieren. Im Gegensatz zu Hubble, das haupt-
sächlich sichtbares Licht sieht, arbeitet Webb im Infrarotbereich. 
Dadurch kann es durch dichte Staubwolken blicken, in denen 
Sterne und Planeten entstehen, und Galaxien aus der Frühzeit 
des Universums beobachten. Um die empfindlichen Instrumente 
vor der Wärme von Sonne und Erde zu schützen, verfügt das 
Teleskop über einen tennisplatzgroßen, fünfschichtigen Sonnen-
schild. Dieser kühlt die Instrumente auf Temperaturen unter mi-
nus 230 Grad Celsius ab.
Der Vortrag beginnt am Freitag, 15. Mai, um 19 Uhr im Saal des 
Lantershofener Winzervereins, der Eintritt zum Forum Lantersho-
fen ist frei.

	■ Aufstellung des Maibaums in Holzweiler

Der Baum wurde festlich geschmückt
HOLZWEILER. Bei bestem Frühlingswetter fand am 30. April auf 
dem Dorfplatz in Holzweiler das alljährliche, traditionelle Maibaum-
aufstellen der Interessengemeinschaft Holzweiler statt. Unter strah-
lend blauem Himmel versammelten sich zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer, um gemeinsam dieses besondere Brauchtum zu 
feiern. Bei bester Stimmung sorgte die Dorfgemeinschaft für eine 
rundum gelungene Veranstaltung.
Die Veranstaltung zeigte sich einmal mehr als ausgesprochen fami-
lienfreundlich: Besonders die Kinder hatten ihren großen Moment, 
als sie mit viel Freude und Engagement die Baumspitze schmückten 
und damit einen wichtigen Teil zur Tradition beitrugen. Der festlich 
geschmückte Maibaum wurde unter tatkräftiger Unterstützung der 
örtlichen Vereine, engagierter Helferinnen und Helfer sowie der Fir-
ma Flossdorf sicher aufgerichtet. Wie in den vergangenen Jahren 

https://www.kleinkunstandmore.de/tickets/
https://www.kleinkunstandmore.de/tickets/
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	■ Neues Maikönigspaar in Oeverich

Das neue Maikönigspaar Max Heinrichs und Franzi Sontag�  
� Foto: Maik Hintze
OEVERICH. Der Junggesellenverein „Einigkeit“ Oeverich-Niederich 
e.V. richtet Mitte Mai wieder die traditionelle Maikirmes in Oeverich 
aus. Das Festwochenende zu Ehren des neuen Maikönigspaares 
Franzi Sontag und Max Heinrichs findet traditionell über Christi Him-
melfahrt statt. Die 18-jährige Auszubildende Pferdewirtin und der 
18-jährige Auszubildende für Klima- und Kältetechnik werden vom 
14. bis zum 18. Mai im Mittelpunkt des Geschehens stehen. Die 
Kirmes beginnt donnerstags (14. Mai) mit einem großen Vatertags-
frühschoppen, bei freiem Eintritt. Am Freitagabend (15. Mai) geht es 
dann mit einer 90er & 2000er Party und DJ Julian Götsch weiter, 
bevor samstags (16. Mai) die offizielle Vorstellung des Maikönigs-
paares im Rahmen der traditionellen Tanznacht mit der Band RIO5 
folgt. Am Kirmessonntag (17. Mai) findet dann der Dorfumzug durch 
die Dörfer Oeverich und Niederich statt. Abgerundet wird das Pro-
gramm montags (18. Mai) mit einer großen Verlosung und der Feuer-
bestattung des Kirmesmannes. Weitere Informationen zur Kirmes 
finden sich auf der Homepage des Vereins (www.jgv-oeverich.de), in 
den sozialen Medien und auf der Sonderseite in dieser Ausgabe. 
Der Verein und das neue Maikönigspaar freuen sich auf viele Besu-
cher über die Festtage.

	■ Backesverein Grafschaft-Nierendorf lädt ein

Nierendorfer Backes� Foto: Günter Bach
NIERENDORF. Der Backesverein Grafschaft e. V. lädt an Christi 
Himmelfahrt, 14. Mai, ab 14 Uhr zu frischem Blechkuchen rund um 
das Nierendorfer Backes ein. Speisen und Getränke werden kos-
tenfrei zum Vor-Ort-Verzehr angeboten.
Falls die Gäste Kuchen gegen Entgelt mitnehmen möchten, bittet 
der Vorstand darum, entsprechende Behälter von zu Hause mitzu-
bringen. Für die kleinen Gäste wird ein Bewegungsprogramm 
angeboten.
Unter den bunten Pavillons wollen wir in guter Atmosphäre gemein-
sam den Frühling genießen.

	■ Frühlingstreffen der Aufmerksamen 
Nachbarn Gelsdorf

Spaziergang der Aufmerksamen Nachbarn durch Gelsdorf�  
� Foto: Arno Dielmann
GELSDORF. Bei Sonnenschein und angenehmen Temperaturen ver-
anstalteten die Aufmerksamen Nachbarn Gelsdorf am 10. April ihr 
diesjähriges Frühlingstreffen. Hierzu waren alle Aktiven nebst Partner/
Partnerin eingeladen und so konnten um 15 Uhr fast 30 Personen am 
Vereinsheim des Männerballetts begrüßt werden. Erfreulicherweise 
gehörten dazu auch zwei neue Spaziergänger. Gestartet wurde dies-
mal mit einem Spaziergang durch Gelsdorf, in dessen Verlauf auf die 
neuralgischen Punkten im Ort hingewiesen und natürlich auch von 
Erlebnissen aus der fast 11-jährigen Erfolgsgeschichte der Aufmerk-
samen Nachbarn berichtet wurde. In geselliger Runde, bei gutem Es-
sen und interessanten Gesprächen vergingen am Vereinsheim die 
Stunden wie im Flug. Der Dank galt an diesem Abend allen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Wer sind die Aufmerksamen Nachbarn?
Nachdem die Grafschaft vor Jahren vermehrt von Wohnungseinbrü-
chen heimgesucht wurde, gründete Elke Wolber aus Esch eine Bür-
gerinitiative, der rasch viele Orte der Grafschaft folgten. Auch Gels-
dorf schloss sich 2015 diesem Beispiel an, Arno Dielmann gründete 
die Aufmerksamen Nachbarn und konnte dank vieler freiwilliger 
Spaziergänger zeitnah eine 7-tägige Abdeckung erreichen, mit teil-
weise mehreren Spaziergängen pro Tag.
Bei Begegnungen mit verdächtigen Personen oder Fahrzeugen ist 
es außerordentlich wichtig, sich jederzeit passiv zu verhalten und 
die Beobachtungen der Polizei zu melden.
Dank der hervorragenden Kontakte zur Polizeiinspektion (PI) Ahr-
weiler konnten schon einige Erfolge vermeldet werden. Dies wird 
regelmäßig durch die Polizei, auch im Rahmen von Teilnahmen an 
Veranstaltungen, berichtet. Insbesondere die Zahl der Wohnungs-
einbrüche in Gelsdorf ist seit 2015 deutlich zurückgegangen. Die 
Gruppen in den verschiedenen Ortschaften sind per WhatsApp un-
tereinander vernetzt, um sich schnell ortsübergreifend 
auszutauschen.
Interessierte Anwohner aus Gelsdorf, die aktiv mitwirken möchten, 
können zu Arno Dielmann (02225 / 14195 oder r_a_dielmann@web.
de) Kontakt aufnehmen.

Ihr Partner bei:Ihr Partner bei:

 Verkauf
 Bewertung
 Verwaltung
 Wohnen im Alter
 Vermietung
 Energieausweis
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Ein besonderer Blickfang war die regionale Birke, die als nachhalti-
ger Maibaum den Platz zierte. Dieser wurde bewusst aus der direk-
ten Umgebung bezogen.
Ein herzlicher Dank galt allen fleißigen Helfern, die bereits im Vorfeld 
den Platz hergerichtet, die Logistik gestemmt und den Baum fach-
gerecht aufgestellt hatten. Ohne dieses ehrenamtliche Engagement 
wäre so ein Projekt nicht umsetzbar.
Der Trägerverein Alte Schule zieht eine durchweg positive Bilanz: 
Die Resonanz zeigt deutlich, wie lebendig die dörfliche Verbunden-
heit in Karweiler ist. Ein rundum gelungener Start in den Wonnemo-
nat Mai!

	■ Frühlingskonzert der Musikfreunde 
Lantershofen e.V.

LANTERSHOFEN. Die Musikfreunde Lantershofen „Panikor-
chester“ e. V. laden herzlich zum Jubiläums-Frühlingskonzert 
ein – und feiern dabei 50 Jahre Musik, Gemeinschaft und Lei-
denschaft. Beginn ist um 19 Uhr, Einlass bereits ab 18 Uhr im 
Winzerverein Lantershofen. Eintritt frei!
Unter dem Motto „…nicht zu überhören“ bieten die Musikfreun-
de Lantershofen einen abwechslungsreichen Konzertabend 
voller Musik verschiedener Genres, mit emotionalen Momenten 
und besonderen Überraschungen, gute Stimmung garantiert. 
Fünf Jahrzehnte Musik – und kein bisschen leiser: Seit 50 Jah-
ren prägen die Musikfreunde das kulturelle Leben in Lantersho-
fen und darüber hinaus – mit Begeisterung, Engagement und 
echter Spielfreude.
Zum 50. Jubiläumsjahr blickt der Verein auch zurück: Beiträge 
im Heimatjahrbuch 2026 des Kreises Ahrweiler sowie die ver-
einseigene Festschrift erzählen die Geschichte von der Entste-
hung bis zur heutigen Entwicklung der Musikfreunde – ein hal-
bes Jahrhundert voller Klang, Gemeinschaft und Wandel.
Freut euch auf einen besonderen Abend – einen Tag vor Mutter-
tag – die perfekte Gelegenheit, gemeinsam Zeit zu schenken 
und Musik zu genießen.
Kommt vorbei und feiert mit uns – erlebt 50 Jahre Musikfreunde 
Lantershofen „Panikorchester“ live.

	■ Neuwahlen bei der Mitgliederversammlung 
der Rheumaliga

Der neue Vorstand der Rheuma-Liga� Foto: Elke Inden-Krämer
BAD NEUENAHR. Am 21. April fand in Bad Neuenahr die Mitglieder-
versammlung der Rheuma-Liga öAG Bad Neuenahr-Ahrweiler statt. 
Die Versammlung war sehr gut besucht. Es standen doch wichtige 
Themen und Änderungen der örtlichen Arbeitsgemeinschaft an. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung stand auch ein fast 
kompletter Vorstandswechsel an. Aus diesem Anlass kam der Ge-
schäftsführer vom Landesverband, Michael Weber aus Bad Kreuz-
nach, zur Versammlung. Er bedankte sich bei den scheidenden Vor-
standsmitgliedern für die jahrelange sehr gute ehrenamtliche Arbeit, 
allen voran der Vorsitzenden Erika Ockenfels. Sie war über zehn 
Jahre Vorsitzende der Rheuma-Liga in Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Der scheidende Vorstand hatte durch die Flut und ihre Folgen be-
sondere Aufgaben und Herausforderungen zu meistern, die nicht 
mit der normalen Vorstandsarbeit zu vergleichen sind. Neue 
Übungsräume und Trainer für Gymnastik und Qigong mussten ge-
sucht werden, ein neuer Tagungsort der öAG und natürlich mussten 
sie herausfinden, wer von den Mitgliedern noch hier vor Ort lebte. 
Dazu kam, wie bei allen anderen im Ahrtal, natürlich auch die eigene 
Betroffenheit. Durch all diese schwierigen Zeiten haben die Vor-

- Anzeige –
	■ SV Leimersdorf:  
neuen Bannersponsoren aus der Region

� Foto: Dominik Oehrle
LEIMERSDORF. Am 10. und 24. April durfte der SV Leimersdorf im 
Rahmen zweier Heimspiele mehrere neue Bannersponsoren begrü-
ßen. Der Vorstand nutzte die Gelegenheit, um sich persönlich für die 
Unterstützung zu bedanken und gemeinsam einen geselligen Fuß-
ballnachmittag zu verbringen.
Ein besonderer Dank galt dem Autohaus Hoff, der LVM-Versiche-
rung, der Lorenzen Dreh- und Frästechnik, der Zahnarztpraxis Ste-
phanie Cabot, der Allianz Versicherung, Garten- und Landschafts-
bau Max Green sowie Gasper Dienstleistungen.
Der SV Leimersdorf ist stolz auf die Unterstützung engagierter regi-
onaler Partner und bedankte sich herzlich für das entgegengebrach-
te Vertrauen. Sponsoren wie diese leisten einen wesentlichen Bei-
trag zur Weiterentwicklung des Vereinslebens und zur Förderung 
des Sports.

	■ Sonniger Frühlingsauftakt in Karweiler
Ein Dorf feiert Gemeinschaft

Willkommen Wonnemonat Mai� Foto: privat
KARWEILER. Wenn das Motto „Ausverkauft“ auf ein Dorffest unter 
freiem Himmel trifft, hat der Trägerverein Alte Schule alles richtig ge-
macht. Am vergangenen Freitag verwandelte sich der Dorfplatz „Auf 
dem Justen“ bei strahlendem Sonnenschein in eine lebendige Fest-
meile. Unter dem Motto „Wir begrüßen den Frühling“ feierte Karwei-
ler einen Maiauftakt, der die Erwartungen der Organisatoren 
übertraf.
Bereits kurz nach Beginn füllte sich der Platz so rasant, dass zusätz-
liche Sitzgelegenheiten nachgerüstet werden mussten. Für den pas-
senden feierlichen Rahmen sorgte der Musikverein Karweiler, der 
die Gäste mit einem stimmungsvollen Platzkonzert begeisterte.
Neben kühlen Getränken und herzhaftem Grillgut lockte ein kleines 
Buffet mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Während die Er-
wachsenen die kulinarische Vielfalt und gute Gespräche genossen, 
kamen auch die Kinder voll auf ihre Kosten: Es wurde eifrig gebas-
telt, gespielt und gelacht. Die Bewirtung auf Spendenbasis unter-
strich dabei den integrativen Gemeinschaftsgedanken und ermög-
lichte jedem die Teilnahme am Fest.
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Schweitzer Straße 12
53501 Grafschaft-Oeverich

Tel.  0 26 41 / 91 49 62
E-Mail info@gebrueder-fischer.de
Web  www.gebrueder-fischer.de

Herzliche Einladung

zur Maikirmes
in Oeverich!

Der JGV Oeverich-Niederich e.V. ver-
anstaltet in Oeverich wieder die tradi-
tionelle Maikirmes über Christi Him-
melfahrt. 
Die Kirmes beginnt donnerstags 
(14. Mai) mit einem großen Vater-
tagsfrühschoppen. Bei freiem Eintritt 
stehen verschiedene Aktivitäten wie 
Schocken, Kickern und Nageln bereit 
und es wird erstmalig am Glücksrad 
gedreht.
Jeder ist herzlich eingeladen einen schönen Feiertag bei 
entspannter Musik zu verbringen. 
Am Kirmesfreitag (15. Mai) geht es mit einer großen Party 
weiter. Das Motto lautet „90er & 2000er“ und wird musika-
lisch gestaltet vom vereinseigenen DJ Julian Götsch. 
Die mittlerweile schon 16. Tanznacht, am Samstagabend 
(16. Mai), mit der Band RIO5 wird garantiert wieder für Super-
stimmung sorgen. Neben dem über den ganzen Abend aus-
gefochtenen Meterbierpokal wird das diesjährige Maikönigs-
paar offiziell vorgestellt. 
Der Sonntagmorgen (17. Mai) beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in Gedenken an die Verstorbenen des Jungge-
sellenvereins in der Oevericher Kapelle. Als weiterer Höhepunkt 
der Maikirmes 2026 startet der Kirmesumzug dann um 12.30 
Uhr durch die Dörfer Oeverich und Niederich. Ab 15 Uhr wird ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet angeboten. Begleitet von Tanz- & 
Blasmusik sorgen die Ahrhüttener Musikanten für ausgelasse-
ne Stimmung bis in den Abend. Nachdem der Kirmesmontag 
(18. Mai) um 12 Uhr mit einem Frühschoppen beginnt, bildet 
abends der Abschlussball mit einer großen Verlosung und 
der anschließenden zeremoniellen Feuerbestattung des Kir-
mesmannes den Ausklang der kirmesfrohen Tage. An diesem 
Abend ist wie immer der Eintritt frei. 
Weitere Informationen zur Maikirmes sind auf der Home-
page des Vereins (www.jgv-oeverich.de) oder auf den Social- 
Media-Kanälen erhältlich.

Maikirmes in Oeverich – 14.-18. Mai 2026
- Anzeige -

Foto: privat
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	■ Furioser Blitzstart sichert C-Junioren 
der JSG Grafschaft wichtige Punkte

Innenverteidiger Linus Kunze im Zweikampf� Foto: Grafschafter SG
REMAGEN. In der Bezirksliga setzte die JSG Grafschaft ein deutli-
ches Ausrufezeichen. Bei der JSG Remagen feierten sie einen 5:2-
Sieg. Von Beginn an ließen sie keinen Zweifel daran, wer den Platz 
als Sieger verlassen wollte. Mit einer beeindruckenden Effizienz und 
hohem Tempo überrollten sie die Gastgeber in den ersten 35 Minu-
ten förmlich. Jeder Schuss schien ein Treffer zu sein: Insgesamt 
fünfmal zappelte der Ball noch vor dem Pausenpfiff im Netz der Re-
magener. Dreimal in den ersten 15 Minuten traf Ruben Ley und zeig-
te einmal mehr sein großes Talent. Aber auch Janick Lohmann und 
Senan Nienaber setzten sich erfolgreich vor dem Remagener Tor 
durch. Gleichzeitig zeigte die Grafschafter Abwehr sich kompakt 
und effizient, wobei die Leistung von Matteo Doll als Außenverteidi-
ger heute hervorgehoben werden darf. Mit einer komfortablen 
5:0-Führung im Rücken schien die Partie bereits zur Halbzeit 
entschieden.
Doch die Gäste kamen sichtlich passiver aus der Kabine und verlo-
ren den spielerischen Faden. Ganz anders die JSG Remagen: Trotz 
des aussichtslosen Rückstands bewiesen die Hausherren eine be-
merkenswerte Moral. Mit viel Kampfbereitschaft und Leidenschaft 
stemmten sie sich gegen die Niederlage und belohnten sich mit 
zwei Treffern zum 2:5-Endstand. Am Ende retteten die Grafschafter 
den Vorsprung souverän über die Zeit, auch wenn die spielerische 
Dominanz der ersten Hälfte verloren gegangen war. Durch die drei 
Punkte vergrößert das Team den Vorsprung auf die Abstiegsränge 
auf beruhigende acht Zähler.
Es spielten: Matteo Doll, Miko Dziuk, Jakob Findeisen, Mika Gron-
wald, Carlos Hanna, Leonard Heusch, Lennard Hafener, Linus Kun-
ze, Ruben Ley, Janick Lohmann, Mark Lütz, Senan Nienaber, Mat-
téo Pion, Maximilian Schäfer, Moritz Schell, David Wagner

standsmitglieder Erika Ockenfels, Esther Hellmuth-Brombach, Man-
fred Brombach und Günther Armbruster die Arbeitsgemeinschaft 
hindurchgeführt.
Michael Weber vom Landesverband führte die Neuwahl durch und 
die vorgeschlagenen Kandidaten wurden alle einstimmig gewählt. 
Den Vorsitz übernimmt nun Markus Dievenich aus Ahrweiler.
Der neue Vorstand bedankte sich als erste Amtshandlung bei den 
Vorgängern für die hervorragende und zuverlässige Arbeit der letz-
ten Jahre.

	■ Nachbarschaftskneipe in Leimersdorf
LEIMERSDORF. Die die Leimersdorfer Fründe feiern in den Vatertag: 
Am 13. Mai, ab 19 Uhr, öffnen die Leimersdorfer Fründe wieder die 
Dorfhütte zur Nachbarschaftskneipe in Leimersdorf. Wer Lust 
auf ein Bier, ein Glas Wein und ein paar gesellige Stunden in der 
Dorfhütte hat, ist herzlich willkommen. Die Veransatlter freuen sich 
auf viele Gäste.

	■ Starke Woche der jungen Löwen
Sieg in Kirchwald und Mini-WM-Ticket gesichert

Junge Löwen in Kirchwald� Foto: Grafschafter SG
KIRCHWALD / GRAFSCHAFT. Eine Woche zum Erinnern liegt hinter 
den jungen Löwen der Grafschafter JSG.
Am Mittwoch, 29. April, reisten die jungen Löwen zum Kreisliga-
Auswärtsspiel nach Kirchwald. Durch Krankheit und Terminüber-
schneidungen stand dem Trainer nur ein einziger Auswechselspieler 
zur Verfügung. Von Beginn an ließen die Jungs den Ball laufen, die 
Laufwege stimmten, und mit einem deutlichen 8:0 ging es in die 
Pause. In der Halbzeit reflektierten die jungen Löwen die Halbzeit, 
stärkten den Teamgeist und kamen als Mannschaft noch stärker aus 
der Kabine. Das Ergebnis sprach für sich: ein 20:1-Auswärtssieg, 
der eindrucksvoll zeigte, welchen Teamgeist diese Gruppe besitzt, 
trotz schwierigster Voraussetzungen.
Da sich die Personallage auch in den folgenden Tagen nicht verbes-
serte, bekamen die jungen Löwen beim Qualifikationsturnier zur Mi-
ni-WM am Feiertag, den 1. Mai, Unterstützung von anderen Spielern 
der E-Jugend. Gemeinsam dominierten sie die Gruppenphase mit 
einem starken Torverhältnis von 17:2 und zogen souverän ins Finale 
ein. Dort wartete mit dem FC Andernach ein starker Gegner, der die 
jungen Löwen über weite Strecken forderte und zu zahlreichen 
Chancen kam. Doch die Mannschaft hielt dagegen, mit unbedingter 
Laufbereitschaft und einem Teamgeist, der bis in die letzte Sekunde 
trug. Dort fiel das erlösende 0:1, glücklich vielleicht, aber nicht un-
verdient. Das erste Ticket zur Mini-WM ist gesichert.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download
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Benefizkonzert in St. Laurentius:  
Klang als Dank 
Ahrweiler. Manchmal sagt Musik vor allem eines: Danke. Genau das ist 
die Idee hinter dem Benefizkonzert, zu dem der Männerchor Bachem 
1904 e.V. am Himmelfahrtstag in die Kirche St. Laurentius einlädt. 
Am Donnerstag, 14. Mai 2026, um 17 Uhr wird der Kirchenraum zu 
einem besonderen Resonanzraum. 

Unter dem Motto „Dank für Dein Licht“ wollen sich die Sänger bei 
der Bevölkerung von Ahrweiler bedanken: Für Unterstützung, die 
weit über das Übliche hinausging. Die Ahrweiler Bevölkerung half, die 
neue Lichtanlage in der St.-Anna-Kapelle in Bachem zu ermöglichen. 
Der Männerchor Bachem bleibt dabei nicht allein. Mit dem belgi-
schen Männerchor „Het Volgende Punt“ aus Hasselt kommt ein mu-
sikalischer Partner. Zwei Chöre, zwei Traditionen. 

Ergänzt wird das Programm durch die Mundharmonikagruppe des 
gastgebenden Chores sowie durch Kantor Thomas Schnorr an der 
Orgel. 
Das Repertoire spannt bewusst einen weiten Bogen. Es reicht von 
spätbarocken Werken bis hin zu zeitgenössischer Chormusik. Im 
Zentrum stehen dabei a-cappella-Stücke des 20.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Doch ganz ohne Gegenwert geht 
niemand nach Hause. Denn um Spenden wird gebeten, zugunsten 
der Sankt-Laurentius-Stiftung Ahrweiler, die auch die Schirmherr-
schaft übernommen hat.

Alfredo’s Erlebnisreisen
Johanniswall 55 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel. 02641 - 900225
www.alfredos-reisen.de · info@alfredos-reisen.de

Buchen Sie Ihre Erlebnisreise 2026!
30.07.– 02.08.2026  4 Tage Rund um Weimar 

3 × ÜF im 4* Dorint Hotel Weimar 
2 × Abendessen als 3-Gang Menü 
Inkl. Ausflugsprogramm ab 695,- €

30.08.– 06.09.2026  8 Tage Ostseebad Graal-Müritz 
7 × ÜF/HP im 4* IFA Hotel in Graal-Müritz 
Freie Nutzung von Schwimmbad und Sauna 
Dampf-, Bio- und Trockensauna, Fitnessraum 
Inkl. Ausflugsprogramm ab 1650,- €

14.09.– 21.09.2026  8 Tage Almabtrieb Reith im Alpbachtal 
7 × ÜF/HP 4*Hotel Kirchenwirt 
Inkl. Ausflugsprogramm ab 1650,- €

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Gerne planen wir auch Ihre Vereinsfahrt.

Zusätzliche Reisen unter www.alfredos-reisen.de

Jetzt registrieren und 
richtig Plus machen!

Meine 
Vorteilswelt.

vr-rheinahreifel.meinplus.de

Wir wünschen
viel Spaß beim Konzert

- Anzeige -

Benefizkonzert Männerchor Bachem
Donnerstag, 14. Mai 2026, um 17 UhrDonnerstag, 14. Mai 2026, um 17 Uhr

Männerchor „Het Volgende Punt“ aus Hasselt

Männerchor Bachem 1904 e.V.



Seite 16	 Grafschafter ZEITUNG� Nr. 19/2026

DIE GANZE
WELT GUTER
KLIMA-LÖSUNGEN

 ■ Starke Partnerschaft für sportliche Zukunft im Ahrtal
Sportclub Ahrtal und Ahrweiler BC besiegeln Kooperation

AHRTAL. Der Sportclub Ahrtal 
und der Ahrweiler BC gehen ab 
sofort gemeinsame Wege: Mit 
dem Abschluss einer Kooperati-
onsvereinbarung bauen zwei en-
gagierte Vereine ihre Zusam-
menarbeit strategisch aus, um 
die sportliche Entwicklung ihrer 

Athletinnen und Athleten gezielt 
zu fördern und die regionale Ver-
netzung im Ahrtal nachhaltig zu 
stärken.
Im Mittelpunkt der Partnerschaft 
steht eine enge und vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Die Ko-
operation ist zukunftsorientiert 
angelegt und basiert auf gegen-
seitigem Nutzen, Offenheit und 
aktivem Engagement.
Ziel ist es, sowohl die individuelle 
Leistungsfähigkeit der Sportler 
als auch die Sichtbarkeit beider 
Vereine weiter auszubauen.
Der Sportclub Ahrtal übernimmt 
im Rahmen der Zusammenarbeit 
die Rolle des offiziellen Athletik- 
und Performancepartners des 
Ahrweiler Ballspielclub 1920 e. V.
Leistungsorientierte 
Förderung durch den 
Sportclub Ahrtal
Ein zentraler Baustein der Ko-
operation ist die gezielte athleti-
sche Unterstützung der Nach-
wuchsarbeit des ABC. Im Rah-
men der Partnerschaft profitiert 
die U23-Mannschaft des ABC 
von intensivem, leistungsorien-
tiertem Training beim Sportclub 
Ahrtal. Ergänzend dazu können 

die Spieler an ausgewählten 
Kursformaten teilnehmen, darun-
ter der etablierte „Power Circle“ 
sowie „Men’s Self Defence“. Dar-
über hinaus werden individuell 
abgestimmte Sonderkurse ange-
boten, die gezielt auf die Anfor-
derungen des leistungsorientier-
ten Fußballs ausgerichtet sind 
und die Bereiche Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Beweg-
lichkeit abdecken.
Auch über den unmittelbaren 
Leistungsbereich hinaus profitie-
ren die Mitglieder des ABC von 
der Zusammenarbeit: Für alle 
Vereinsmitglieder gelten exklusi-
ve Sonderkonditionen für das Fit-
ness-Training im Sportclub Ahrtal 
zu einem vergünstigten Monats-
preis.
Stimmen zur Kooperation
Die Bedeutung der neuen Part-
nerschaft unterstreicht auch Sa-
rah Preußner, Vorstandsmitglied 
des Ahrweiler Ballspielclubs 
1920 e. V.: „Ich bin sehr stolz dar-
auf, mit dem Sportclub Ahrtal ei-
nen solch starken und kompeten-
ten Partner für den Ahrweiler BC 
gewonnen zu haben. Bereits 
mehrfach durfte ich gemeinsam 

mit meiner Mannschaft mit David 
Boskovic und seinem Team ar-
beiten – und jede einzelne Ein-
heit war für uns von großem 
Mehrwert.
Seine fachliche Expertise geht 
weit über die reine Athletik hin-
aus. Sie ermöglicht uns nicht nur 
eine gezielte körperliche Weiter-
entwicklung, sondern stärkt auch 
das mentale Fundament der 
Mannschaft. Gerade das Mind-
set, das im Boxsport von zentra-
ler Bedeutung ist, eröffnet uns 
neue Perspektiven und nachhalti-
ge Möglichkeiten für unsere 
sportliche Entwicklung.“
Geplant sind zudem gemeinsa-
me mediale Maßnahmen wie 
eventbezogene Social-Media-
Formate, Trainingseinblicke oder 
Kurzvideos. Darüber hinaus ver-
pflichten sich beide Vereine zur 
Durchführung von mindestens 
zwei gemeinsamen Sportaktio-
nen pro Jahr – darunter Probe-
trainings, gemeinsame Konditi-
onseinheiten, Events oder sport-
liche Challenges.
Abgerundet wird die Kooperation 
durch Einladungen des Sportclub 
Ahrtal zu ausgewählten Heim-

Sarah Preußner und David Bos-
kovic besiegelten die Partner-
schaft zwischen der Sportclub 
Ahrtal und dem Ahrweiler BC. 
 Foto: Ahrweiler BC

 

 ■ Effizienz nach der Pause: U23 dreht Partie und Tabellenbild

AHRWEILER. Es sind jene Spiel-
tage, an denen sich Dynamiken 
verschieben. Die U23 des Ahr-

weiler BC hat am 23. Spieltag der 
Kreisliga A die sich bietende Ge-
legenheit genutzt und mit einem 
klaren 5:0-Erfolg gegen TuS Kot-
tenheim vorübergehend die Ta-
bellenführung übernommen. 
Ausschlaggebend war dabei 
nicht allein das eigene Resultat, 
sondern auch die gleichzeitige 
Niederlage des bisherigen Spit-
zenreiters FC Plaidt bei der SG 
Maifeld Elztal. Drei Spieltage vor 
Saisonende verdichtet sich damit 
der Aufstiegskampf.
Vor 70 Zuschauern auf dem Mit-
telplatz in Bad Neuenahr offen-
barte die erste Halbzeit zunächst 
ein bekanntes Bild kontrollierter 
Dominanz ohne Ertrag. Ahrweiler 

hatte Ballbesitz und Struktur, je-
doch fehlte es an Präzision im 
letzten Drittel. Die Räume wur-
den bespielt, aber selten konse-
quent genutzt. Die Korrekturen 
zur Pause – Systemumstellung 
auf Viererkette, zuvor agierte die 
Rheinlandligareserve mit einer 
Dreierkette, personelle Anpas-
sungen und eine sichtbar erhöh-
te Intensität – veränderten die 
Statik der Partie grundlegend. 
Bereits 38 Sekunden nach Wie-
derbeginn traf Aron Seck zur 
Führung. Es war der Auftakt zu 
einer Phase, in der Ahrweiler Ef-
fizienz und Zielstrebigkeit verein-
te. Seck erhöhte wenig später auf 
2:0, ehe Joël Ley per Kopf das 

dritte Tor nachlegte.
Mit der Entscheidung nach 
knapp einer Stunde wandelte 
sich das Spiel in eine kontrollierte 
Verwaltung. Ahrweiler hielt den 
Ball in den eigenen Reihen, mini-
mierte Risiken und nutzte die 
sich bietenden Räume. Gabriel 
Wüst und erneut Seck, der sei-
nen dritten Treffer erzielte, setz-
ten die Schlusspunkte.
Der Sieg steht exemplarisch für 
eine Entwicklung der vergange-
nen Wochen: eine Mannschaft, 
die ihre strukturellen Anpassun-
gen zunehmend in Resultate 
übersetzt – und im entscheiden-
den Moment bereit ist, Verant-
wortung zu übernehmen.

Gabriel Wüst erzielte seinen 
ersten Saisontreffer (Symbol-
foto). Foto: Martin Brand
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 ■ Zwischen Dankbarkeit und Aufbruch

Weidner und Reuter gehen

AHRWEILER. Manchmal erzäh-
len Abgänge mehr über einen 
Klub als jede Verpflichtung. Beim 
Ahrweiler BC verdichtet sich die-
ser Eindruck in diesen Tagen, 
denn mit David Weidner und To-
bias Reuter verlassen zwei Spie-
ler den Rheinlandliga-Spitzenrei-
ter, die auf unterschiedliche Wei-
se prägend waren – und doch ein 
gemeinsames Kapitel teilen.
Weidners Abschied wirkt dabei 
fast zwangsläufig. Der 30-jährige 

Torhüter, in zwei Jahren 52-mal 
im Einsatz, steht für jene selten 
gewordene Konstanz, die Mann-
schaften trägt, ohne laut zu wer-
den. Seine Entscheidung, sich 
dem 1. FC Niederkassel anzu-
schließen, ist weniger sportlicher 
Natur als Ausdruck persönlicher 
Veränderungen. Es ist ein leiser 
Abgang, aber einer mit Substanz.
Anders gelagert ist der Fall Reu-
ter. Der 22-Jährige sucht bewusst 
den nächsten Schritt, den nächs-

 

 

 ■ Nach Wittlich:  
ABC findet die richtige Sprache – 6:0

AHRWEILER. Manchmal ist 
Fußball eine Frage der Reaktion. 
Der Ahrweiler BC hat sie gege-
ben – klar, laut, unmissverständ-
lich. Eine Woche nach dem 
Dämpfer gegen Wittlich antwor-
tet der Tabellenführer der Rhein-
landliga mit einem 6:0 gegen 
TuS Immendorf, einer Demonst-
ration der Kräfteverhältnisse, ent-
schieden bereits zur Pause.
Vor 270 Zuschauern entwickelte 
sich eine Partie, die früh ihre 
Richtung fand. Ahrweiler, wach in 

den Zweikämpfen, präzise im 
Rhythmus, zwang den Gegner in 
eine defensive Statistenrolle. 
„Das 1:0 war der Büchsenöff-
ner“, sagte Trainer Markus Pazu-
rek – und danach fiel das Spiel 
auseinander. Zwei Tore von Almir 
Porca, zwei von Thomas Idel, 
dazu Treffer von Ümit Kuzu und 
Luca Marx: ein halbes Dutzend 
als Ausdruck kollektiver Ent-
schlossenheit. Dass Idel einen 
Elfmeter vergab, blieb Randnotiz 
in einer einseitigen ersten Halb-
zeit.
Nach dem Seitenwechsel stabili-
sierte sich Immendorf, das Tem-
po des Spitzenreiters verlor an 
Schärfe. Weitere Tore blieben 
aus, die Kontrolle jedoch nicht. 
„Sehr zufrieden“, lautete das Ur-
teil des Trainerduos Pazurek/
Fichtl – eine nüchterne Zusam-
menfassung eines souveränen 
Nachmittags.
Drei Spiele bleiben. Fünf Punkte 
fehlen noch zum direkten Auf-
stieg in die Oberliga. Die Route 
ist definiert: Linz, Hochwald, 
Trier. Ahrweiler hat nach Wittlich 
die passende Antwort gefunden 
– jetzt muss sie Bestand haben.

Das Team um Kapitän Rene 
Ebersbach setzte mal wieder 
ein klare Ausrufezeichen im Auf-
stiegsrennen. Foto: Martin Brand

spielen und Veranstaltungen des 
Ahrweiler Ballspielclubs, bei de-
nen sportliche Beiträge nach ge-
meinsamer Absprache eingebun-
den werden können.
Ein starkes Signal für den 
regionalen Sport

Mit dieser Partnerschaft setzen 
der Sportclub Ahrtal e. V. und der 
Ahrweiler Ballspielclub 1920 e. V. 
ein klares Zeichen für Qualität, 
Kooperation und nachhaltige Ent-
wicklung im regionalen Sport. 
Beide Vereine sind überzeugt, 

dass die Zusammenarbeit einen 
langfristigen Mehrwert für ihre 
Mitglieder, den Nachwuchs und 
den gesamten Sportstandort 
Ahrtal schaffen wird.
„Ich freue mich, wenn es uns ge-
lingt, mit dieser für mich einzigar-

tigen Kooperation Teamgeist, 
körperliche Leistungsfähigkeit 
und mentale Stärke für starke Ju-
gendliche und engagierte Sport-
ler im Ahrtal zu fördern“, erklärte 
David Boskovic bei der Unter-
zeichnung des Vertrages.

ten Impuls. In 74 Ligaspielen mit 
23 Treffern sowie acht Einsätzen 
im Rheinlandpokal hat der Flü-
gelspieler gezeigt, was ihn aus-
zeichnet: Tempo, Direktheit und 
ein feines Gespür für Räume. Es 
sind Attribute, die schwer zu er-
setzen sind – nicht nur statis-
tisch, sondern strukturell im 
Spiel.
Zusammen markieren diese Ab-
gänge mehr als bloße Fluktuati-
on. Sie stehen für das Ende einer 

Phase, in der sich der ABC sport-
lich stabilisiert und zugleich ent-
wickelt hat. Sportdirektor Jonny 
Susa verliert mit Weidner eine 
verlässliche Größe, mit Reuter 
einen dynamischen Faktor im Of-
fensivspiel.
Was bleibt, ist Dankbarkeit – und 
die Notwendigkeit zur Neujustie-
rung. Ahrweiler wird reagieren 
müssen. Nicht laut, aber präzise. 
Genau so, wie es diese beiden 
Abgänge nahelegen.
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...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ Kontinuität in der U23
Ahrweiler BC sichert wichtige Personalien

AHRWEILER. Der Ahrweiler BC 
setzt seine strategische Kader-
planung für die U23-Mannschaft 
fort und vermeldet die Vertrags-
verlängerungen zweier Schlüs-
selspieler. Faruk Tunc (21) und 
Philip Schmidgen (20), die bereits 
als Perspektivspieler und Leis-
tungsträger gelten, haben ihre 
Zusage für die kommende Spiel-
zeit gegeben. Diese Entscheidun-
gen unterstreichen den konse-
quenten Weg des Vereins, auf die 
Entwicklung junger Talente zu 
setzen und ihnen Verantwortung 
zu übertragen.
Faruk Tunc, ein dynamischer Of-
fensivakteur, steht exemplarisch 
für die positive Entwicklung im 
Team. Mit elf Toren in 21 Einsät-
zen der laufenden Saison hat der 
Rechtsfuß seine Effizienz signifi-
kant gesteigert. Aldin Sukic, 
Sportlicher Leiter des Ahrweiler 
BC, kommentiert die Verlänge-
rung: „Faruk wird immer stärker 
und erhält, wie alle jungen Spieler 
bei uns, die notwendige Zeit zur 
Weiterentwicklung. Seine Verlän-

gerung ist ein wichtiger Schritt.“ 
Tunc, der seine fußballerische 
Ausbildung beim ABC durchlief 
und eine Zwischenstation beim 
TuS Mayen absolvierte, hat sich 
sukzessive zu einer tragenden 
Säule der Mannschaft entwickelt. 
Auch auf der Torhüterposition 
setzt der Verein auf Beständig-
keit. Philip Schmidgen, seit 2018 
im Club, bleibt der U23 erhalten. 
Er wird weiterhin Stabilität ge-
währleisten und sein Entwick-
lungspotenzial einbringen. 
Schmidgen selbst äußert sich er-
freut: „Ich freue mich, meinen 
Weg hier fortzusetzen. Der Verein 
bietet mir optimale Bedingungen, 
um mich weiterzuentwickeln.“ Su-
kic ergänzt hierzu: „Philip zeich-
net sich durch eine starke Ver-
einsidentifikation aus und bringt 
Ruhe, Spielintelligenz sowie eine 
fundierte Ausbildung mit.“
Die Vertragsverlängerungen von 
Tunc und Schmidgen sind Teil ei-
ner umfassenderen Strategie: Ein 
Großteil des Kaders hat ligaun-
abhängig verlängert, um den un-

ter Cheftrainer Ricardo Ribeiro 
eingeschlagenen Weg geschlos-
sen fortzusetzen. Dieser Ansatz, 
junge Spieler zu fördern und ih-
nen eine klare Perspektive im 

Verein zu bieten, manifestiert 
sich in diesen Personalentschei-
dungen und sichert die Kontinui-
tät der U23 des Ahrweiler BC für 
die Zukunft.

 ■ Entwicklung vor Ergebnis: ABC setzt klare Prioritäten

AHRWEILER / WESTUM. Der 
Ahrweiler BC war beim Vorrun-
denturnier des Fußballkreises 
Rhein/Ahr am Maifeiertag in 
Westum mit zwei Nachwuchs-

mannschaften vertreten. So-
wohl die U11 als auch die U10 
traten im 7-gegen-7-Format an 
und bewegten sich in einem 
eng getakteten Wettbewerb mit 

kurzen Spielzeiten und hoher 
Intensität.
Die U11 zeigte über weite Stre-
cken eine strukturierte und reife 
Spielanlage. Mit klaren Ergeb-

nissen, darunter ein souveräner 
Sieg gegen Remagen sowie ein 
Unentschieden gegen Ander-
nach, behauptete sich das 
Team im oberen Tabellenbe-
reich. Der Einzug in die Final-
runde wurde jedoch knapp ver-
fehlt.
Die U10 hingegen hatte mit ei-
nem anspruchsvolleren Turnier-
verlauf zu kämpfen. Trotz er-
kennbarer spielerischer Ansät-
ze und hoher Einsatzbereit-
schaft blieb die Punktausbeute 
begrenzt.
Im Zentrum der sportlichen Be-
wertung stand für den Verein 
nicht das Resultat, sondern die 
individuelle und mannschaftli-
che Entwicklung. Die breite Ein-
satzzeitverteilung sowie takti-
sche Variationen unterstreichen 
diesen Ansatz.

Auch ohne Turniersieg gab es Grund zum Jubeln bei der U11 und U10. Foto: Ahrweiler BC
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	» Kirchliche Nachrichten
	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler

Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Verwaltungskraft: Sabine Kappen, sabine.kappen@bistum-trier.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag: 14–17 Uhr,
Freitag, 9–12 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, Dekan im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-7,
Mobil: 0151 / 20072688, E-Mail: peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-8,
Mobil: 0160 / 92696738, E-Mail: andrea.kien-gross@bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, Mitglied im Leitungsteam, Tel: 02641 / 91278-9,
Mobil: 0151 / 44586569, E-Mail: bernd.wienczierz@bistum-trier.de
Leitender Kantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralreferentin, Mobil: 0151 / 20509861, 
E-Mail: elisabeth.hauroeder@bistum-trier.de
Markus Hartmann, Pastoralreferent, Mobil: 0171 / 1827107, 
E-Mail: markus.hartmann@bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralreferent, Mobil: 0170 / 2298192, 
E-Mail: tobias.theobald@bistum-trier.de
Sabine Gilles, Gemeindereferentin, Mobil: 0151 / 20508748, 
E-Mail: sabine.gilles@bistum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, 
Gemeindereferentin, 
Marktplatz 13, 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34737, 
Mobil: 0170 / 7361514, E-Mail: 
mildred.ruppert@bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft:
Sabine Dettinger, 
Gemeindereferentin, 
Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft, 
Tel: 02641 / 913942-3, 
Mobil: 0151 / 14485801, 
E-Mail: sabine.dettinger@
bistum-trier.de
Ursula Richter, 
Gemeindereferentin, 
Heppinger Str. 6, 
53501 Grafschaft, 
Tel: 02641 / 913942-2, 
Mobill: 0170 / 7362131, E-Mail: 
ursula.richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 53505 Altenahr:
Manuela Kremer-Breuer, 
Gemeindereferentin, Markt 3,
53505 Altenahr, 
Tel: 02643 / 1558, 
Mobil: 0170 / 7362060, 
E-Mail: manuela.kremer-breuer@
bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator 
mit Titel Pfarrer, Markt 3, 
53505 Altenahr, 
Tel: 02643 / 1558, 
Mobil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 
53507 Dernau:
Martina Gilles, 
Gemeindereferentin, Markt 3, 
53505, Altenahr, 
Mobil: 0151 / 40054137, E-Mail: 
martina.gilles@bistum-trier.de
Ausschließlich telefonisch 
und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, 
Kooperator mit Titel Pfarrer, 
Tel: 02641 / 34737,
E-Mail: arno-lutz.henkel@
bistum-trier.de
Der Pastorale Raum Bad Neu-
enahr-Ahrweiler ist im Internet 
unter www.pastoraler- raum-
bad-neuenahr- ahrweiler.de ver-
treten. Hier kann man sich über 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Reiner Bauer
* 17. September 1940   † 25. April 2026

der als mein geliebter Ehemann, unser Vater und Freund, 
für immer in unseren Herzen bleibt.

Wir verlieren einen besonderen Menschen, 
der viele Spuren hinterlässt. 

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit ihm teilen durften.

Zieh die Segel auf, das Ruder ein
und folge dem Wind.

Dort, wo die Meere uferlos sind,
wirst du endlich in Sicherheit sein.

Wir möchten Reiners Wunsch erfüllen und ihn im engsten Familienkreis
bei seiner Beisetzung in die Nordsee begleiten.

Trauerhaus Bauer
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18, 53474 Ahrweiler

In großer Liebe
Deine Karla

Tanja und Ralf
Jörn

Bestattungshaus Knieps
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In großer Liebe
Deine Karla

Tanja und Ralf
Jörn

Bestattungshaus Knieps
Vertrauen schenken - Erinnerungen schaffen

Wir begleiten Sie auf Ihrem schwersten Weg

Info@Knieps-Bestattung.de
www.Knieps-Bestattung.de

Ahrweiler, Altenbaustraße 18 02641-34596 
Altenahr, Brückenstraße 20        02643-9042620

Info@Knieps-Bestattung.de
www.Knieps-Bestattung.de

Ahrweiler, Altenbaustraße 18  02641-34596 
Altenahr, Brückenstraße 20               02643-9042620

Anna Knieps Rebecca Lindner Robert Gryla Gertrud und Paul-Adolf Knieps

An unseren geliebten Vater:
Ein Vater liebt – ohne viele Worte
Ein Vater hilft – ohne viele Worte
Ein Vater versteht – ohne viele Worte
Ein Vater geht – ohne viele Worte
und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken vermag.� Unbekannt

mailto:sabine.kappen@bistum-trier.de
mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
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	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Mittwoch, 6. Mai
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: 
Probe Einsteiger Posaune (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: 
Probe Posaunenchor (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: 
Probe Kantorei (Christoph Anselm Noll)

Donnerstag, 7. Mai
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
16.30 Uhr: Probe Kinderchor I 
(Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
17.05 Uhr: Probe Kinderchor II 
(Andrea Stenzel)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
18 Uhr: Probe Theatergruppe 
(Thilo Mohr)
Sonntag, 10. Mai
Ahrweiler, Friedenskirche, 
11 Uhr: Gottesdienst zum Mut-
tertag (Prädikantin Jana Seifert)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
11 Uhr: Kindergottesdienst (Re-
nate Kandler-Bach)
Bad Neuenahr, Augustinum, 
11.15 Uhr: Gottesdienst 
(Pfr. Johannes Küsel)
Dienstag, 12. Mai
Ahrweiler, Friedenskirche, 
15 Uhr: Frauenhilfe „Die Ge-
schichte unserer Kirchen in Bad 
Neuenahr und Ahrweiler“ 
(Rita Tautermann)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
20 Uhr: Probe Gospelchor (An-
drea Stenzel)
Mittwoch, 13. Mai
Ahrweiler, Friedenskirche, 
14.30 Uhr: Sehbehindertentreff 
(Waltraud Schenk)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
17 Uhr: Probe Einsteiger Posau-
ne (Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
18 Uhr: Probe Posaunenchor 
(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 
20 Uhr: Probe Kantorei 
(Christoph Anselm Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach, 
Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 
02641 / 2079670, 
01577 / 9066374
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, 
Thurgauerstr. 2/2, 
Bad Neuenahr, 0178 / 6682212, 
Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. i.P. Sung Kwon Kim, 
Wolfgang-Müller-Str. 7, 
Bad Neuenahr, 
Sung_kwon.kim@ekir.de
Pfr. Jörg Eckert, 
joerg.eckert@ekir.de

	■ Pfarrbüro der Pfarrei 
Grafschaft Christkönig
Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft (Ringen), 
Tel: 02641 / 9139420,
E-Mail: info@pfarramtgrafschaft.de
 – Homepage: 
www.kirche-grafschaft.de
Pfarrsekretärinnen: 
Elisabeth Gebhard, 
Brigitte Etten, Helga Meyer
Bürozeiten: 
Montag und Freitag: 10-12 Uhr; 
Mittwoch: 16-18 Uhr
Leitung der Pfarreien:
Pfarrer Alexander Burg, 
Tel: 02641 / 9139420,
Mobil: 0160 / 95439346, 
E-Mail: alexander.burg@
bistum-trier.de

die aktuellen Geschehnisse im Bistum Trier, im Pastoralen Raum, 
den drei Pfarreien Sankt Andreas Ahreifel, Bad Neuenahr-Ahrweiler 
und Christkönig Grafschaft informieren. Wichtige Hinweise zu Insti-
tutionen, Veranstaltungen, Projekten und den verschiedenen Ar-
beitsbereichen, der auf der Ebene des Pastoralen Raums tätigen 
Seelsorger*innen, sowie Verlinkungen so anderen Homepage und 
zu aktuellen Themen stehen hier zur Verfügung. Der Blick auf die 
neue Homepage lohnt sich!

Statt Karten

53501 Grafschaft-Vettelhoven, Ahrweilerstraße 13

In liebevoller Erinnerung

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb                    
meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,                 

Schwester, Schwägerin und Tante

Maria Schmidt
geb. Ginster

* 4. August 1931     † 1. Mai 2026

Anita und Ludwig
Jenny und Pierre mit Thea

Rebecca und Dennis mit Elias
und alle Anverwandten

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Das Sterbeamt wird am Freitag, dem 15. Mai 2026, um 14.00 Uhr in der                  
Heilig Kreuz Kapelle zu Vettelhoven gehalten.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Alle Höhen und Tiefen gingen über dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging,

war's kein Sterben, es war Erlösung.

Statt Karten

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Prümer Straße 4

In liebevoller Erinnerung

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb mein lieber Mann,                      
unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Bruno Peters
* 28. Februar 1937    † 30. April 2026

Christa
Sascha und Sabine

Michael und Melanie mit Levi und Leah
Katja und Andy mit Aidan

Annette und Jeff mit Mia und Eve
und alle Anverwandten

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Ich bin die Auferstehung und das Leben,
wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. 

Johannes 11,25

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,                 
dem 13. Mai 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Neuenahr,                     

Willibrordusstraße, statt. 
Das Totengebet ist am Dienstag, dem 12. Mai 2026, um 18.00 Uhr                       

in der St. Josef-Kapelle zu Walporzheim.

mailto:alexander.burg@bistum-trier.de
mailto:alexander.burg@bistum-trier.de
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	■ Pfarrei Grafschaft Christkönig
Donnerstag, 7. Mai
Eckendorf, 18 Uhr: Rosenkranzgebet
Bölingen, 18.30 Uhr: Hl. Messe
Lantershofen, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe in der Hauskapelle 
des Studienhauses
Freitag, 8. Mai
Lantershofen, 18 Uhr: Rosen-
kranzgebet für den Frieden
Samstag, 9. Mai ​
Lantershofen, 8 Uhr: Hl. Messe 
in der Hauskapelle des 
Studienhauses
Bengen, 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse mit Beteiligung 
der Ehrenabteilung der Graf-
schafter Wehr im Gedenken an 
den Heiligen Florian
Sonntag, 10. Mai 
(Kollekte für den Katholikentag)
Eckendorf, 9.30 Uhr: Hochamt
Gelsdorf, 10.10 Uhr:
Rosenkranzgebet
Gelsdorf, 10.45 Uhr: Hochamt
Lantershofen, 10.45 Uhr:
Hochamt mit Kinderkirche
Leimersdorf, 14.30 Uhr: Taufe
Ringen, 18 Uhr: Abendmesse
Lantershofen, 18 Uhr: 
Pontifikalvesper zum Beginn 
des Hausfestes mit Diözesanbi-
schof Dr. Stephan Ackermann, 
anschließend Gräbersegnung 
auf dem Apostolatsfriedhof
Montag, 11. Mai
Lantershofen, 10 Uhr: 
Pontifikalamt zum Hausfest des 
Studienhauses mit Diözesanbi-
schof Dr. Klaus Krämer(Bistum 
Rottenburg-Stuttgart)
Mittwoch, 13. Mai
Karweiler, 7.30 Uhr: 
Bittgang (ab 7 Uhr vom Studien-
haus) des Studienhauses und an-
schließend Bittmesse in Karweiler
Birresdorf, 18 Uhr: Andacht
Oeverich, 18 Uhr: Gebet für den 
Frieden
Vettelhoven, 18.30 Uhr: 
Vorabendmesse zum Hochfest 
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 14. Mai 
(Hochfest Christi 
Himmelfahrt)
Eckendorf, 9.30 Uhr: 
Festhochamt mit anschließend 
Fahrzeugsegnung
Lantershofen, 10.45 Uhr: 
Hochamt
Eckendorf, 18 Uhr: 
Rosenkranzgebet
Freitag, 15. Mai
Lantershofen, 18 Uhr: 
Rosenkranzgebet für den 
Frieden
Samstag, 16. Mai
Lantershofen, 8 Uhr: Hl. Messe 
in der Hauskapelle des 
Studienhauses
Leimersdorf, 15 Uhr: Taufe
Bengen, 17.30 Uhr: 
Maiandacht
Holzweiler, 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse
Sonntag, 17. Mai (Kollekte für 
die Aufgaben der Pfarrei)
Eckendorf, 9.30 Uhr: 
Wortgottesdienst
Oeverich, 9.30 Uhr: 
Kirmeshochamt mit Verabschie-
dung des langjährigen Küsterehe-
paares Christa und Peter Welter
Lantershofen, 10.45 Uhr: 
Hochamt mit Kinderkirche
Ringen, 18 Uhr: Abendmesse

Nachruf

Die Kreisverwaltung Ahrweiler trauert um

Andreas Meyer

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unseres sehr geschätzten Kollegen erfahren, 
der plötzlich und unerwartet verstorben ist. Diese Nachricht erfüllt uns alle mit tiefer Trauer.

Andreas Meyer war seit 1993 und damit mehr als 30 Jahre lang in der Kreisverwaltung. 
Zunächst in der damaligen EDV eingesetzt, übernahm er später Aufgaben in der dann 
neu gebildeten Abteilung Informations- und Kommunikationstechnik. Mit seiner großen 

Fachkompetenz war er in den letzten Jahren für die gesamte Hard- und Software in den 
Abteilungen Ordnung und Verkehr verantwortlich.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung haben Andreas Meyer 
als einen sehr hilfsbereiten, immer gut gelaunten und vor allem liebenswerten 
Kollegen kennengelernt. Er hatte stets ein offenes Ohr für die Anliegen seiner 

Kolleginnen und Kollegen und setzte sich viele Jahre im Personalrat sowie in der 
Schwerbehindertenvertretung hoch engagiert für deren Interessen ein.

Wir verlieren mit ihm einen im ganzen Haus beliebten Kollegen und wunderbaren 
Menschen, der durch seine freundliche Art und seine stetige Hilfsbereitschaft eine große 

Lücke hinterlässt. Seiner Familie gilt unser tiefes Mitgefühl.

Andreas Meyer wird uns unvergessen bleiben.

Kreisverwaltung Ahrweiler

Cornelia Weigand 
Landrätin

Personalrat der Kreisverwaltung

Wolfgang Kiel 
Vorsitzender

Was bleibt,ist die Liebe.

Maria Magdalena

Rosemarie Kurth
geb. Moog

* 09. Februar 1928  † 20. März 2026

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihr im Leben 

Wertschätzung und Freundschaft schenkten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle 

Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Jörg Meyrer 
für den liebevoll gestalteten Gottesdienst.

In liebevoller Erinnerung

Ingrid Gies
im Namen der Familie

Das Sechswochenamt wird am Samstag, dem 16. Mai 2026, 
um 18.30 Uhr in der St. Anna-Kapelle zu Bachem gehalten.

ABSCHIED NEHMEN
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	■ Bittprozession und Fahrzeugsegnung 
in Eckendorf

ECKENDORF. Am Montag, 11. Mai, findet um 18.30 Uhr die dies-
jährige Bittprozession in Eckendorf statt. Treffpunkt ist die Sitz-
gruppe am Ortsausgang in Richtung Fritzdorf. Die Prozession 
führt entlang der Alten Landstraße bis zum Schutzengelkreuz. In 
gemeinschaftlichem Gebet wird dabei insbesondere um Schutz, 
Bewahrung und Segen für Mensch, Natur und Arbeit gebeten.
Im Anschluss an die Prozession sind alle Teilnehmenden eingela-
den, bei einem gemeinsamen Imbiss den Abend in geselliger Run-
de ausklingen zu lassen. 
Sollte die Witterung einen Gang im Freien nicht zulassen, findet 
die Zusammenkunft in der Kirche statt.
Ein weiterer Höhepunkt im kirchlichen Kalender ist die Fahrzeug-
segnung an Christi Himmelfahrt. Nach dem Gottesdienst, der um 
9:30 Uhr beginnt, werden in den Straßen rund um die Kirche Fahr-
zeuge aller Art gesegnet. 
Die Segnung gilt dabei nicht nur den Fahrzeugen selbst, sondern 
in besonderer Weise den Menschen, die sie im Alltag nutzen, len-
ken und Verantwortung im Straßenverkehr tragen.

	» Aus dem Kreis

	■ Angebote der 
Familienbildungsstätte
Am Samstag, 9. Mai, bietet die 
Familienbildungsstätte von 17 
bis 21.30 Uhr den Kochabend 
„Liebe geht durch den Ma-
gen“ unter der Leitung von 
Christof Ewertz, Diplom-Päda-
goge, Leiter der Beratungsstel-
le, und Christine Kläser, Diplom-
Pädagogin, an. Herzlich 
willkommen beim Kochabend 
für Paare! Gemeinsam wird an 
diesem Abend ein Menü zube-
reitet. Es wird gekocht, geklönt, 
gelacht und vielleicht über den 
einen oder anderen witzigen bis 
ernsthaften Impuls zum Thema 
Partnerschaft nachgedacht. 
Leichtigkeit und Ungezwungen-
heit werden hierbei großge-
schrieben. In netter Runde gu-
tes Essen erleben und neue 
Leute kennenlernen – so soll es 
sein. Anmeldungen nimmt die 
Familienbildungsstätte unter 
Tel.: 02641 / 27039 oder unter 
www.fbs-bna.de entgegen.
Gemeinsam mit Mona Maxe-
rath, Sozialpädagogin, lädt die 
Familienbildungsstätte am 
Samstag, 9. Mai, 11 bis 15 
Uhr, zu dem Kurs „Eigene Be-
dürfnisse erkennen & erfüllen: 
Klarheit, Grenzen & Balance 
im Alltag“ ein. Viele Menschen 
spüren ihre Bedürfnisse, aber 
benennen sie nicht klar oder er-
füllen sie erst dann, wenn der 
Druck zu groß wird. Dieser 
Workshop hilft, eigene Bedürf-
nisse im privaten, beruflichen 
und sozialen Leben bewusster 
wahrzunehmen, zu verstehen 
und wirksam umzusetzen. Mit 
praktischen Übungen, kleinen 
Reflexionen, Austausch und 
Tools wie Check-ins oder Priori-
sierungshilfen findet man her-
aus, was einem guttut und was 
man ändern möchte. Anmel-
dungen nimmt die Familienbil-
dungsstätte unter Tel.: 02641 / 
27039 oder unter www.fbs-bna.
de entgegen.
Gemeinsam mit Claudia Neu-
ditschko, B.Sc. Psychologie, 
lädt die Familienbildungsstätte 
ab Freitag, 22. Mai, von 16.30 
bis 18.30 Uhr zu dem 2-mali-

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Franz von Assisi.

Nach einem langen erfüllten Leben nehmen
wir Abschied von

Gertrud Schneck
geb. Knieps

* 14. Dezember 1923     † 23. April 2026

In Liebe
Werner und Hilde Schneck

Rainer und Ute Schneck
Enkel, Urenkel und Ururenkel

Trauerhaus Schneck, c/o Beerdigungsinstitut Wilbers, Uhlandstr. 1 A, 53474 Bad Neuenahr

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. Mai 2026 
um 11.00 Uhr in der St. Willibrord Kirche in Bad Neuenahr statt.

Alfred Rockel

Statt Karten

Margit und Ursel
mit Familien

* 04. Januar 1929                  
† 01. April 2026 Ahrweiler, im Mai 2026

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich beim Tod unseres lieben 
Verstorbenen mit uns verbunden fühlten und           

ihre Anteilnahme auf so vielfältige                  
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Wir danken für die tröstenden Worte,                 
gesprochen und geschrieben,                       

für Blumen- und Geldspenden                      
und für die Begleitung auf seinem letzten Weg. 

Bestattungen Rossi
Rheinbacher Str. 5 �  · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In-und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BeSTATTUnGen ROSSI
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gen Kurs „Mausritter (Pen&Paper) Fantasie-Abenteuer. Next-
Level-Workshop“ ein. Ein weiteres Abenteuer wartet auf eine Grup-
pe tapferer Mäuse. Bisher wurden unter anderem Spinnen aus 
einem verzauberten Uhrturm befreit und das Geheimnis hinter ei-
nem Spukhaus gelüftet. Bewaffnet nur mit Stift, Papier (Pen & Pa-
per) und deiner Fantasie tauchen alle ein in eine andere Welt und 
erleben große Abenteuer. Anmeldungen nimmt die Familienbil-
dungsstätte unter Tel.: 02641 / 27039 oder unter www.fbs-bna.de 
entgegen.
Die Familienbildungsstätte lädt am Samstag, 23. Mai, von 14 bis 
18 Uhr, zu der „Eltern-Kind-Werkstatt: Gemeinsam die Jahres-
zeiten entdecken!“ unter der Leitung von Jasmin Schell, Kursleite-
rin für Kreativ-Kurse, ein. Wer hat Lust auf ein kreatives Abenteuer 
durch die Jahreszeiten? Dann kommt in die Kreativwerkstatt und 
gestaltet gemeinsam euren „Jahreszeitentisch“! Dies ist ein liebevoll 
dekorierter Tisch, der die verschiedenen Jahreszeiten mit all ihren 
Farben und Formen zeigt. Gemeinsam wird mit Naturmaterialien 
kreativ der eigene Tisch gestaltet, ein schöner Blickfang für euer 
Zuhause! Anmeldungen nimmt die Familienbildungsstätte unter Tel.: 
02641 / 27039 oder unter www.fbs-bna.de entgegen.

	■ Kindertagespflege 
– Beruf(ung) 
mit Zukunft

Informationsveranstaltungen 
zum Qualifizierungskurs Kin-
dertagespflege
BACHEM / KREIS AHRWEILER. 
Die Kindertagespflege stellt eine 
liebevolle und flexible Alternative 
oder Ergänzung zur institutionel-
len Kinderbetreuung dar – und 
bietet beruflich eine attraktive 
Perspektive für alle, die mit Herz 
und Engagement junge Familien 
unterstützen möchten.
Angesichts der stetig steigenden 
Nachfrage nach qualifizierter 
Betreuung von Kindern unter 
drei Jahren, im Kita-Alter sowie 
im Grundschulbereich, startet 
der nächste Qualifizierungs-
kurs im September 2026. Wer 
sich für diese verantwortungs-
volle und zukunftsweisende Tä-
tigkeit interessiert, ist herzlich 
eingeladen, sich bei folgender 
Veranstaltung des Kinderschutz-
bundes Ahrweiler näher zu 
informieren:
Infoabend am Montag, 1. Juni, 
um 19 Uhr im Familientreff Ba-
chem, Neuenahrer Straße 11
Lisa Thies, Koordinatorin für 
Qualifikation und Fortbildung im 
Bereich Kindertagespflege, in-
formiert Sie über: rechtliche 
Grundlagen, finanzielle Rahmen-
bedingungen, pädagogische 
Anforderungen und Besonder-
heiten der Kindertagespflege im 
Kreis Ahrweiler.
Eine Anmeldung ist bis 16 Uhr 
am Veranstaltungstag erwünscht 
per E-Mail an: lthies@kinder-
schutzbund-ahrweiler.de Auch 
spontane Besucherinnen und 
Besucher sind herzlich willkom-
men. Fragen beantwortet Frau 
Thies gerne telefonisch unter 
0170 / 7293334 oder per 
E-Mail.
Weitere Informationen rund um 
den Kinderschutzbund finden 
Sie unter www.kinderschutz-
bund-ahrweiler.de

	■ Geführte 
Maiwanderung rund 
um Aremberg

Landfrauenkreisverband Ahr-
weiler laden ein
AREMBERG. Im Rahmen des 
Landfrauen-Projektes Wandern 
in der Heimat laden die Land-
frauen zu einer Wanderung „Auf 

Henriette (Henni) Müller
* 31. Juli 1944     † 27. April 2026

In liebevoller Erinnerung

geb. Heisler

Stefan
Uwe und Klaudia 

mit Christine und Kathrin
Verwandte und alle die um sie trauern

Fern sind nur die, die vergessen sind;
die in unseren Herzen sind, sind uns nah. 

Plötzlich und unerwartet verstarb unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,                   
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Müller, c/o Bestattungshaus Palm-Hoppe,                     
Niederhutstraße 15, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,                   
dem 12. Mai 2026, um 14.00 Uhr auf dem Ahrtorfriedhof in Ahrweiler statt. 

Angela Küls
* 10. Juli 1931   † 22. März 2026 Ahrweiler, im Mai 2026

geb. Knieps

Martina und Volkmar
Franz-Josef und Renate

im Namen der Familie

Das Sechswochenamt wird am Sonntag, dem 17. Mai 2026,            
um 11.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche zu Ahrweiler gehalten.

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer                     
mit uns verbunden fühlten,                               

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise                      
zum Ausdruck brachten und                              

unserer lieben Verstorbenen bei der Beisetzung               
die letzte Ehre erwiesen haben. 

Herzlichen Dank

Odenhauser Weg 3 
53343 Wachtberg-Berkum
bestattungen@meditz-online.de 
www.meditz-online.de

BEVOR ICH SPÄTER IRGENDWO  
VERSTREUT WERDE …

 DIE BESTATTUNGSVORSORGE HÄLT  
MEINE WÜNSCHE SICHER FEST.

Tel: 0228 - 34 36 89
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bieter sowie viele weitere Ak-
teurinnen und Akteure zeigen 
mit ihren Aktionen die ganze 
Vielfalt des Wanderns in 
Deutschland.
Das Ahrtal ist in diesem Jahr mit 
einer geführten Wanderung am 
Donnerstag, 14. Mai, um 10 
Uhr, mit dabei. Unter dem Titel 
„Stille Wege – große Ausbli-
cke“ verläuft die Route abseits 
des stark frequentierten Rot-
weinwanderwegs von Ahrweiler 
aus über die gegenüberliegen-
den Höhen und eröffnet ein-
drucksvolle Perspektiven auf 
die ältesten Steillagen der 
Region.
Den Auftakt bildet ein besonde-
res Highlight mit dem imposan-
ten ehemaligen Kloster Calva-
rienberg. Von dort führen 
idyllische Waldwege zum Aus-
sichtspunkt Katzley, der weite 
Blicke über die „Bunte Kuh“ bis 
nach Dernau ermöglicht. Im 
weiteren Verlauf steigt der Weg 
sanft an bis zum Krausberg, wo 
die vom Eifelverein bewirtete 
Hütte zur Rast einlädt. Der 
Rückweg führt zunächst nach 
Dernau und anschließend über 
einen reizvollen Bergpfad nach 

Walporzheim. Entlang der Ahr verläuft die Strecke schließlich ent-
spannt zurück nach Ahrweiler.
Die 16,7 Kilometer lange Tour verbindet Naturerlebnis, Bewegung 
und eindrucksvolle Panoramen auf ideale Weise und richtet sich an 
Wanderfreunde mit mittlerer Kondition. Startpunkt ist die Tourist-In-
formation in Ahrweiler.
Tickets für die Ahrtal-Panoramatour sind unter touren.ahrtal.de 
erhältlich.

[Quelle: Pressemeldung Ahrtal und  
Bad Neuenahr-Ahrweiler Marketing GmbH]

	■ Führungswechsel bei den Jägern 
im Kreis Ahrweiler

Dr. Dirk Siegfried Hübner und Daniela Brötz würdigen den scheiden-
den Vorstand mit Präsenten als Dank für sein langjähriges Engage-
ment.� Fotos: Christian Mildenberger
KREIS AHRWEILER / DERNAU. Bei der gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung der Kreisgruppe Ahrweiler im Landesjagdverband 
Rheinland-Pfalz ist ein personeller Neustart beschlossen worden. 
Im Saal des DAGERNOVA Culinarium wählten die Mitglieder am 16. 
April einstimmig einen neuen Vorstand und verabschiedeten zu-
gleich langjährige Funktionsträger mit großem Applaus.
Nach mehreren Jahren an der Spitze übergab der bisherige Vorsit-
zende Ralf Schmidt sein Amt an Dr. Dirk Siegfried Hübner, der ohne 
Gegenstimme gewählt wurde. Hübner tritt mit einem weitgehend 
neuen Team an: Michael Keller und Daniela Brötz übernehmen die 
Stellvertretung, Norbert Matt wird Schatzmeister, unterstützt von 
Veronika Diekmann. Die Schriftführung bleibt in den Händen von Dr. 
Ute Weiß. Sämtliche Kandidatinnen und Kandidaten erhielten das 
geschlossene Vertrauen der Versammlung. Bereits im Vorfeld war 
ein weiterer wichtiger Posten neu besetzt worden: Dr. Torben But-
chereit wurde in einer von der Kreisverwaltung einberufenen Ver-

den Spuren der Herzöge von Arenberg“ herzlich ein. Auf den Wegen 
von Herzögen und Grafen geht es rund um den Ort Aremberg mit 
seiner bekannten ca. 900 Jahre alten Burg. Eine gemütliche Einkehr 
findet im Gemeindehaus statt. Termin: 21. Mai, 13 Uhr; Start: 
Aremberg, Wanderparkplatz, Dorfeingang; Strecke/Dauer: ca. 2 
Stunden, leicht, festes Schuhwerk, Wanderstöcke. Anmeldung: bis 
17. Mai, Tel. 02646 / 1485; Mail: ingrid.strohe@online.de. Gäste sind 
herzlich willkommen.

	■ Ahrtal ist beim „Tag des Wanderns“ dabei
Geführte Panoramatour von Ahrweiler bis Dernau am 14. Mai
AHRTAL. Am 14. Mai ist es wieder so weit: Bundesweit laden zahl-
reiche Organisationen zum Tag des Wanderns ein. Wandervereine, 
Naturschutzorganisationen, Schulen, Kindergärten, touristische An-

Wolfgang Studnik
* 6. März 1932    † 28. April 2026

53501 Grafschaft-Nierendorf, Am Hang 16

In liebevoller Erinnerung

Statt Karten

Erna
Hans-Joachim mit Familie

Wolfgang mit Familie
Ralf

und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Nach einem langen und erfüllten Leben verstarb mein lieber Mann, unser guter Vater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Alle Höhen und Tiefen gingen über dich hinweg.
Als die Kraft zu Ende ging, war's kein Sterben, es war Erlösung.

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Bestattungshaus Knieps

Das Bewusstsein eines erfüllten Lebens
und die Erinnerung an viele gute Stunden

sind das größte Glück auf Erden.

Heinz Weller
* 13. August 1940   † 28. April 2026

Traurig müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 

Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel

Trauerhaus Weller
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18,

53474 Ahrweiler

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 18. Mai 2026,
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche in Mayschoß statt. 

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

In Liebe

Anita
Judith und Ronny

David und Csilla mit Mia
Leon und Anne mit Leni

Marlies mit Familie

mailto:ingrid.strohe@online.de
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Auf der 1000-Meter-Strecke 
überzeugten Jara Thiele (U12) 
und Samuel Heinzen (U14) je-
weils mit Platz vier und bestä-
tigten ihre stabile Formkurve.
Im Erwachsenenbereich glänzte 
Karl Philipp Stein über 5000 
Meter: Mit einer Zeit von 18:48 
Minuten stellte er eine neue per-
sönliche Bestleistung auf und 
lief auf Rang zwei. Über die 10 
Kilometer erreichte Alexander 
Nohn einen starken dritten Platz 
in der Männerwertung. Ergänzt 
wurde das gute Abschneiden 
durch Carsten Renner (Platz 6, M50) und Ruth Bender (Platz 12, 
W60).
Der TuS Ahrweiler blickt damit auf einen äußerst erfolgreichen Wett-
kampftag zurück und unterstreicht seine breite Leistungsstärke in 
allen Altersklassen. 

	■ Aktiv und schmerzfrei durch den Alltag 
mit dem TuS Ahrweiler 1898 e.V.

Neues Kursprogramm für Gesundheit und Lebensqualität startet
AHRWEILER. Mobilität bedeutet Lebensqualität. Doch Rückenbe-
schwerden, eingeschränkte Bewegungsfähigkeit oder Unsicherheit 
beim Gehen bremsen viele im Alltag aus. Der TuS Ahrweiler präsen-
tiert daher ein erweitertes Kursangebot für alle, die ihre Gesundheit 
aktiv stärken möchten – mit verschiedenen Schwerpunkten zu un-
terschiedlichen Zeiten.
Sicher stehen mit „Power Balance“: Trainer Ben Kruska legt den 
Fokus auf Standfestigkeit und Sturzprophylaxe. Da Sicherheit bei 
den Füßen beginnt, stärkt er gezielt die Beinkraft und Fußsensibili-
tät. Ganzkörperübungen zur Förderung von Koordination, Kraft und 
Beweglichkeit ergänzen das Programm, um Hindernisse im Alltag 
souverän zu meistern.
Keine Angst vorm Boden: Dynamo 60+: „Viele möchten etwas 
tun, scheuen aber Übungen, bei denen sie sich auf den Boden legen 
müssen“, erklärt Trainerin Tabea Kolberg. Ihr Kurs „Dynamo 60+“ ist 
daher barrierefrei konzipiert: Alle Übungen finden ausschließlich im 
Stehen oder Sitzen statt.
Prävention und Lebensqualität: Zusätzlich bietet der Kurs „Neuro 
fit“ Menschen mit neurologischen Erkrankungen einen geschützten 
Raum für sanfte Mobilität und Selbstständigkeit.
Infos & Anmeldung: Alle Details zu Trainingszeiten, Gebühren usw. 
unter www.tus-ahrweiler.de oder Fragen per Mail 
info@tus-ahrweiler.de oder telefonisch unter 0162 3099421.

	■ Eifelverein Dernau
Vatertagsgrillen auf dem Krausberg
DERNAU / KRAUSBERG. Am 14. Mai, Christi Himmelfahrt, 
findet auf dem Krausberg das traditionelle Vatertagsgrillen ab 
11 Uhr statt. Das Grillteam hält einige Leckereien auf dem Grill 
für die Besucher bereit.

sammlung einstimmig zum stellvertretenden Kreisjagdmeister ge-
wählt. Der Erste Kreisbeigeordnete Horst Gies gratulierte ihm im 
Namen von Landrätin Cornelia Weigand persönlich.
Neben dem Blick nach vorn nahm die Versammlung auch Abschied 
von verdienten Persönlichkeiten. Ralf Schmidt erhielt aus den Hän-
den von Horst Gies eine Dankurkunde des Kreises. Ebenso wurden 
Jürgen Kindgen, langjähriger stellvertretender Kreisjagdmeister, und 
Alfons Retterath für ihr Engagement gewürdigt. Auch aus der Politik 
gab es Anerkennung: Die CDU-Kreisvorsitzende und Landtagsab-
geordnete Petra Schneider dankte den langjährigen Funktionären 
für ihren Einsatz.
Ein besonderes Grußwort kam von Dr. Gitta Greif-Werner aus Bad 
Breisig, die der Kreisgruppe angehört und zu diesem Zeitpunkt als 
Kandidatin für das Präsidentenamt im Landesjagdverband antrat. 
Sie stellte ihre Ziele vor – mit Erfolg: Am vergangenen Freitag wurde 
sie beim Landesjägertag zur neuen Präsidentin gewählt. Damit steht 
erstmals eine Frau an der Spitze des Verbandes.
Einen Überblick über die Entwicklung der Wildbestände im Kreis 
gab Kreisjagdmeister Dr. Stephan Schuck. Zudem berichtete er, 
dass im vergangenen Jahr 15 Jungjäger ihre Prüfung erfolgreich be-
standen haben. Eine solide Finanzlage zeigte der Bericht des schei-
denden Schatzmeisters Helmut Rausch; der Vorstand wurde ein-
stimmig entlastet.
Zum Abschluss skizzierte der neue Vorsitzende Dr. Hübner seine 
inhaltlichen Schwerpunkte. Musikalisch begleitet von den Jagd-
hornbläsern klang die Versammlung schließlich aus.

Volles Haus im DAGERNOVA Culinarium: Zahlreiche Mitglieder ver-
folgen aufmerksam die Versammlung im Saal.

	■ TuS Ahrweiler beim Lohners 
Vulkanmarathon 2026

Erfolgreiche TuS-Ahrweiler-Athleten beim Start in Mendig�  
� Foto: Thomas Heinzen
Überzeugend mit starker Teamleistung
MENDIG / AHRWEILER. Der TuS Ahrweiler präsentierte sich beim 
diesjährigen Lohners Vulkanmarathon in beeindruckender Form und 
zeigte sowohl im Nachwuchs- als auch im Erwachsenenbereich 
eine geschlossene Mannschaftsleistung. In mehreren Altersklassen 
erreichten die Athletinnen und Athleten hervorragende Platzierun-
gen und bestätigten damit ihre kontinuierliche Trainingsarbeit.
Über die 500-Meter-Distanz setzte sich Jaron Heinzen (U10) souve-
rän gegen 62 Konkurrentinnen und Konkurrenten durch und sicherte 
sich den ersten Platz. Auch Luca Broll zeigte einen engagierten Lauf 
und trug zum starken Gesamteindruck der Altersklasse bei. In der 
U16 dominierte Jette Uhle das Feld und feierte einen klaren 
Start-Ziel-Sieg.

0 26 42 / 40 60 
essen@maranatha.de
www.maranatha.de

ESSEN AUF 
RÄDERN

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-

http://www.tus-ahrweiler.de
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Hendrik Majewski erneut
zum technischen Geschäftsführer bestellt
Gesellschafterversammlung setzt auf Kontinuität 
in der Geschäftsführung der enm
KOBLENZ. Kontinuität an der Spitze der Energienetze Mittelrhein 
(enm): Die Gesellschafterversammlung hat Hendrik Majewski vor-
zeitig für weitere fünf Jahre, bis zum 30. April 2032, zum techni-
schen Geschäftsführer des Unternehmens bestellt. Gemeinsam 
mit seinem Kollegen Udo Scholl verantwortet er die Geschäftstä-
tigkeit der Netzgesellschaft in der Unternehmensgruppe Energie-
versorgung Mittelrhein (evm-Gruppe).
Majewski, Jahrgang 1982, trägt seit Mai 2022 Verantwortung beim 
Netzbetreiber mit Sitz in Koblenz. Zuvor war er unter anderem in 
leitenden technischen Funktionen bei den Stadtwerken Düsseldorf
und der Yncoris GmbH tätig. Seine berufliche Laufbahn begann mit 
einer Ausbildung zum Gas- und Wasserinstallateur, gefolgt von ei-
nem Studium der Versorgungs- und Anlagenbetriebstechnik an der
Hochschule Bremerhaven. Seit einem Jahr ist er zudem Vorsitzen-
der der Landesgruppe Rheinland-Pfalz des Deutschen Vereins des 
Gas- und Wasserfachs (DVGW).
Der Geschäftsführer will sich weiter mit seinem Team und ganzer 
Kraft den Herausforderungen der Energie- und Wärmewende stel-
len und gleichzeitig die Versorgungssicherheit gewährleisten. „Die
Transformation der Energieversorgung gelingt nur mit einem stabi-
len Netz“, so Hendrik Majewski. „Ich freue mich, meine Arbeit mit 
meinen kompetenten Kolleginnen und Kollegen hier weiterzufüh-
ren und so die Region fit für die Energie von Morgen zu machen.“

- Anzeige -

Die Gesellschafterversammlung hat den Vertrag von Hendrik Ma-
jewski als technischem Geschäftsführer frühzeitig um fünf Jahre 
verlängert.  Foto: Dominik Ketz/evm

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

07.05. ‑ 19꞉30 Uhr
08.05. ‑ 16꞉45, 19꞉30 Uhr
09.05. ‑ 16꞉45, 19꞉30 Uhr
10.05. ‑ 16꞉45, 19꞉30 Uhr
13.05. ‑ 19꞉30 Uhr

07.05. ‑ 19꞉45 Uhr
08.05. ‑ 16꞉30, 19꞉45 Uhr
09.05. ‑ 16꞉30, 19꞉45 Uhr
10.05. ‑ 16꞉30, 19꞉45 Uhr
13.05. ‑ 19꞉45 Uhr

09.05. ‑ 14꞉00 Uhr
10.05. ‑ 14꞉00 Uhr

10.05. ‑ 14꞉15 Uhr09.05. ‑ 13꞉45 Uhr FSK 12

FSK 0

FSK 6

FSK 6

FSK 6

WM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,23 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

Kontaktieren Sie uns:

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich

www.LW-fl yerdruck.de

info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1

Taschenplaner 
erhältlich
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AZUBISPOTS
Die Azubispots-Messe 
bietet Schülern an be-
sonderen Locations Ori- 
entierung, Beratung und  
spannende Ausbildungs- 
angebote in der Region:

06.05.2026, Bad Neuenahr, Apollinarisstadion
09.06.2026, Koblenz, Deutsches Eck

www.azubispots.de

4. Mai 2026  
kostenfreie Ausbildungsberatung

Am 4. Mai findet ab 9 Uhr eine kostenfreie Ausbildungsberatung in 
der Ahr-Akademie, Wilhelmstraße 20, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
 statt. Alle interessierten Jugendlichen bringen 

bitte ihre komplette Bewerbungsmappe für eine 
Ausbildungsstelle mit.
Mit den entsprechenden Tipps und Hilfestellungen  
können wir dann eine aussagefähige Bewerbung 
auf den Weg bringen oder direkt den Kontakt zu 
den Betrieben herstellen.
Terminvereinbarung: Kreishandwerkerschaft 
Ahrweiler, Tel.: 02641 / 4035                                     

Claudia Wildermann
Foto: Claudia Flück

Arbeitskreis Unternehmer-
frauen im Handwerk
Wir über uns:
Wir sind eine Gemeinschaft - ein Netzwerk - von mitarbeitenden 
Unternehmerfrauen und selbständigen Unternehmerinnen, die sich 
beruflich engagieren und bildungsinteressiert sind.
Wir vermitteln Wissen durch Weiterbildung und wir zeigen Kompetenz 
durch Förderung der Persönlichkeitsentwicklung. Wir leben Kommuni-
kation bei vielfältigen Gelegenheiten.
Die Veranstaltungen finden in der Regel um 19 Uhr in der Ahr- 
Akademie, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler statt
Haben wir Ihr Interesse geweckt:
Interessierte Unternehmerfrauen und selbständige Unternehmerin-
nen sind gerne eingeladen, eines unserer monatlichen Treffen zu be-
suchen, um unseren Arbeitskreis ganz unverbindlich kennenzulernen.
13. Mai, 19 Uhr: Humor als Superkraft -  
  Resilient durch den Alltag
10. Juni, 18 Uhr: Betriebsübergabe gut geplant - 
  wie die Unternehmensübergabe gelingt
Weitere Informationen unter: www.ufh-badneuenahr.de
Wir freuen uns auf Sie:
1. Vorsitzende Kerstin Sonntag
E-Mail: 1.vorsitzende@ufh-badneuenahr.de
2. Vorsitzende Cornelia Adams
E-Mail: 2.vorsitzende@ufh-badneuenahr.de

Mädchen erobern HwK-Werkstätten
Junge Schülerinnen entdecken das Tischlerhandwerk:  

Erfolgreicher Girls‘ Day bei der Handwerkskammer Koblenz
KOBLENZ. Sägen, feilen, leimen: Elf motivierte Mädchen erlebten kürz-
lich im Rahmen des bundesweiten Girls‘ Day einen spannenden Tag im 
Bauzentrum der Handwerkskammer (HwK) Koblenz. In den Tischlerwerk-
stätten, wo sonst Auszubildende und angehende Meister ihr handwerk-
liches Können vertiefen, erhielten sie praktische Einblicke in den kreativen 
und zukunftssicheren Handwerksberuf. Nach der Einführung in Werk-
zeuge und Sicherheitsvorschriften ergriffen die Schülerinnen der Klassen-
stufen fünf, sieben und acht verschiedener Gymnasien und Realschulen 
Plus Bleistift, Maßband und Hobel und machten sich an die Arbeit. Eifrig 
fertigten sie unter der fachkundigen Anleitung von Workshopleiter und 
Tischlermeister Thilo Zetzmann Schneidebrettchen und die dazugehöri-
gen Halter aus Holz an. Es wurde gemessen, gesägt und montiert, bis 
am Ende des gelungenen Workshop-Tages jede Teilnehmerin stolz ihr 
Werkstück mit nach Hause nehmen konnte. 
Claudia Wildermann, Ausbildungsberaterin und Organisatorin des 
Projekttages bei der HwK Koblenz, zeigte sich begeistert vom Enga-
gement der jungen Teilnehmerinnen: „Es ist großartig zu sehen, mit 
wie viel Begeisterung und handwerklichem Geschick die Mädchen 
bei der Sache sind. Der Girls‘Day ist eine fantastische Gelegenheit, 
um traditionelle Rollenbilder aufzubrechen und junge Schülerinnen 
für die vielfältigen und kreativen Berufe im Handwerk zu begeistern. 
Das Tischlerhandwerk bietet hierfür ein perfektes Beispiel für die 
Verbindung von Kreativität, Technik und nachhaltigem Arbeiten.“ 

Kubach Dachdecker & Gerüstbau GmbH

02641
78990

www.geruestbau-kubach.de

/

56651 Niederzissen
Brohltalstr. 6
(0 26 36 / 9 31 80

Unfallinstandsetzung - Schäden schnell vergessen
Windschutzscheiben-Glasschäden - Wir haben alles im Blick

Eine runde Sache: Unsere Reifen- und Räder-Angebote
Auch Fremdmarken sind uns willkommen!

Neu- und Gebrauchtwagen   Service   Ersatzteile   Reifen & Räder 

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Meisterhänden!

Wiesenweg 28

53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90
Fax (0 26 41) 9 11 99 11

info@huther-aw.deKFZ-Werkstatt & Lackiererei

53501 Grafschaft-Ringen · Tel. (0 26 41) 911 45 0 · www.autohaus-glath.de

Workshopleiter und Tischlermeister Thilo Zetzmann erklärte den Schülerinnen 
am Girls‘ Day die richtige Technik. Foto: HwK Koblenz (Denise Nuß)
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Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

Birresdorf (Vertretung vom 25.05.2026 bis 31.05.2026 und vom
01.06.2026 bis 07.06.2026) 
Holzweiler 
Lantershofen/TB

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Grafschafter
ZEITUNG

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d) Mindestalter: 13 Jahre

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Grafschaft
Die Heimatzeitung für Bengen, Birresdorf, Eckendorf, Gelsdorf, 
Holzweiler, Karweiler, Lantershofen, Leimersdorf, Nierendorf, Ringen 
und Vettelhoven erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Telefon: 02641 97070, www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/2
Geschäftsführer: Jens Hofenbitzer 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Jens Hofenbitzer
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz 
Redaktionssystem: cmsweb.wittich.de
Satz und Vertrieb:	 LINUS WITTICH Medien KG
	 56203 Höhr-Grenzhausen
Druck:	 DHW Föhren

Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zuge-
stellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Ver-
fassers gekennzeichnet sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des 
Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche 
sind ausgeschlossen. Für Textveröffentlichungen gelten unsere AGB. Für 
die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 

Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbeliefe-
rung ohne Verschulden des Verlages oder infolge von 
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens 
bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren!

Jetzt mit 
evm+ Energiepilot –
unser Home Energy 
Management System

Alles aus einer Hand 
von unserem eigenen 
Handwerksbetrieb

evm.de/energielösungen

Naheliegend: 
Wärmepumpe 
und Solar
von deiner evm

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.: 0151-
29012954, 0261-39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art,
kostenlose Vor-Ort-Beratung,
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, Tel.: 0178-6282166

Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen aller Art
sowie anschließende Renovie-
rungsarbeiten, kostenlose Besichti-
gung! Tel. 0157/35901676

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck.

Tel. 0163/2065841

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO Jetzt kostenfrei in Deinem Store!

meinort.app/ download
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Polizei���������������������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������0261/10357399
Kriminalpolizeiinspektion Mayen���������������������������������02651/8010
Feuerwehr-Notruf,
Notarzt und Rettungsdienst���������������������������������������112
DRK-Krankentransport����������������������������������������� 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Feuerwehr Grafschaft
Wehrleiter Achim Klein, Grafschaft���������������������������� 02641/3029079
stellv. Wehrleiter Dieter Hilberath,
Grafschaft-Esch���������������������������������������������������������� 0178/7774117
stellv. Wehrleiter Roman Kernenbach,
Grafschaft-Gelsdorf �������������������������������������������������� 02225/7097927
Krankentransport
Krankentransport����������������������������������������������������������� 02641/19222
Krankenhäuser
Krankenhaus Maria Hilf, Bad Neuenahr���������������������������02641/83-0
Universitätsklinik Bonn������������������������������������������������������ 0228/2870
Notfallzentrum Bonn
24-Stunden-Notfallversorgung am UKB������������������ 0228/287 12000
DRK-Krankenwagen������������������������������������������������������ 02641/19222
Informationszentren gegen Vergiftungen
Universitätsklinik,
Sigmund-Freud-Str. 25, Bonn����������������������������������������� 0228/19240
oder Städtisches Krankenhaus Kemperhof,
Koblenzer Str., Koblenz��������������������������������������������������� 0261/46021

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer�������������������� 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Zentrale Notdienstrufnummer für Meckenheim���������� 02241/171008
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8 Uhr bis zum
nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag,
von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer aus dem Festnetz
sowie aus dem Mobilfunknetz��������������������� 01805/258825-53501

APOTHEKEN

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler���������������������������� 0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe 
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorganisa-
tionstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, 
Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, 
Medikamente, Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-
rma.de), Integrative Kita St. Hildegard (Tel.: 02641/9114774)
Caritas – DER Pflegedienst – Ahrtal������������������������ 02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler / Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte
Menschen und deren Angehörige������������������������������� 02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service, Migrations- und 
Integrationsberatungsstelle: ......................................... 02641/97800
HausNotrufService: .................................................... 02641/978032
Weisser Ring – Hilfe für Verbrechensopfer, Opfer-Notruf���116006
Außenstelle Ahrweiler������������������������������������������������ 0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung
DonumVitae Kreis Ahrweiler������������������������������������ 02641/916333
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.,
Mehrgenerationenhaus, Weststr. 6, Sprechstunde: 
Mo bis Fr, 8:30 bis 12 Uhr oder nach Vereinbarung�� 02641/3029555
Ambulanter Hospiz- und Palliativdienst:
Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft/Remagen����������� 02641/359391
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand
Alte Str. 58, 53424 Remagen������������������������������������� 02642/9988660
E-Mail lisa@srcab.de
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW 
���������������������������������������������������������������������������������� 02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
www.kinderschutzbund-ahrweiler.de
info@kinderschutzbund-ahrweiler.de
Geschäfts- und Beratungsstelle, Familientreff Bachem
Neuenahrer Straße 11, Bad Neuenahr-Ahrweiler��������������� 02641/79798
Patenprojekte Familienpaten und Integrationspaten������� 02641/359417
Tagespflegebörse für den Kreis Ahrweiler���������������������� 0160/91174038
Familientreff Oberbreisig, Hauptstraße 12, Bad Breisig
Kleiderladen Kunterbunt, Kölner Straße 3, Sinzig
Elternkurse „Starke Eltern – Starke Kinder“
regelmäßig Kurse in Adenau, Ahrweiler und Remagen,
Termine und Anmeldungen������������������������������������������������� 02641/79798
Integrationsfachdienst für den Landkreis Ahrweiler
Berufsbegleitende Beratung für schwerbehinderte und psychisch er-
krankte Menschen am Arbeitsplatz, Hilfen bei der Wiedereingliederung, 
längerer Erkrankung, Leistungsproblemen und Konflikten am Arbeits-
platz, Unterstützung im Umgang mit Behörden und Sozialleistungs-
trägern. Ansprechpartner Florian Nelius, Sozialarbeiter (BA), Sprech-
zeiten Dienstag und Donnerstag sowie 14-tägig Montag unter Tel. 
02641/205227, Fax 02641/205226 oder unter f.nelius@bb-saffig.de
Individuelle Arbeitsvermittlung für schwerbehinderte und psy-
chisch erkrankte Menschen, Unterstützung bei der Bewerbung und
Stellenakquise, Abklärung von Zuschussmöglichkeiten.
Ansprechpartnerin: Birgit Bucher, Diplom-Sozialpädagogin -
Sprechzeiten, Montag – Freitag unter������������������������� 02641/205225
oder unter b.bucher@bb-saffig.de
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern,  
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, Ehlin-
ger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel. 02641/201278,
Fax 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de,
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof der
Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler

SOZIALE DIENSTE

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Büro und Begegnungsstätte BNA-AW������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter��02641/359391
Hospiz im Ahrtal:�����������������������������������������������������02641/918750

HOSPIZ-VEREIN RHEIN-AHR E.V.

Ahrtalstraße 5, 53501 Grafschaft-Ringen, Publikumszeiten Rat-
haus: montags bis freitags, tgl. 8.30-12.00 Uhr; nachmittags 
nach Vereinbarung; Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags bis 
freitags, tgl. 7.30 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags, 
13.00 bis 16.00 Uhr; Publikumszeiten Bauhof: montags bis frei-
tags, tgl. 8.30-12.00 Uhr, donnerstags, 14.00-15.30 Uhr; Grün-
schnittannahme des Bauhofs: montags bis freitags, 8.00-12.00 
Uhr und montags bis donnerstags, 14.00 bis 15.30 Uhr, 
samstags, 10.00 bis 13.00 Uhr���������������������������������02641/80070

GEMEINDEVERWALTUNG GRAFSCHAFT

Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG,
ein Unternehmen der evm-Gruppe������������������������� 0261/2999-55
Stromversorgung Störungs-Hotline
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG, 
ein Unternehmen der evm-Gruppe.........................0261/2999-54

ENTSTÖRDIENST BEI NOTFÄLLEN UND
TECHNISCHEN STÖRUNGEN

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler 
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig������������������������� 02642/985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe�����������������������������������������������������������02642/9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig���������������������������02642/9853534
�������������������������������������������������������������������������� 02642/998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienstag���������������� 02642/998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen 
(Stationäre Angebote)�����������������������������������������02642/9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

LEBENSHILFE KREISVEREINIGUNG
AHRWEILER E.V.

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Solda-
ten im Landkreis Bad Neuenahr-Ahrweiler durch das FachSanZ 
Bonn wahrgenommen.
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe,
Pascalstr. 10s, 53125 Bonn��������������������������Tel.: 0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 7:00 Uhr bis 11:30,
Neukrankmeldung bis 7:30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln��������������������������������� 02203/908-3584

SOLDATEN

Jugend-Hilfe-Verein
L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre 
Einzeltermine nach telefonischer Absprache unter..... 02642/905 77 38
oder E-Mail: los@jhv-aw.de

JUGEND-HILFE-VEREIN

Wasserversorgung/Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst der REMONDIS EURAWASSER GmbH
Robert-Koch-Straße 8, Grafschaft-Gelsdorf��������������� 02225/839380

WASSER/ABWASSER

Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr: ..............0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Hilfe Telefon „Gewalt gegen Frauen“��������������������� 08000/116 016
www.Hilfetelefon.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
��������������������������������������������������������  0163/2702747, 02641/8904763
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der Bewegungskampag-
ne der LZG Rheinland-Pfalz, Gemeindehaus Oberwinter, 
Hauptstr. 75���������������������������������������������� Infotelefon: 0170/1631522
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstr. 122, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler,
OV-Ahrweiler@thw.de, www.thw-ahrweiler.de�������������� 02641/31705
Anonyme Alkoholiker
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedens- 
kirche, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller ��������������������������������������������  0171/2109572, 
oder Norbert�������������������������������������������������������������  0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedens- 
kirche, Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler
Rückfragen: Willi Müller���������������������������������������������  0171/2109572, 
oder Norbert�������������������������������������������������������������  0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, Josefine Bonn, 
E-Mail: bonn@beisigerland.de������������������������������������� 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht 
pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
���������������������������������������������� 02641/759860, Mobil: 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���������������������������������� 02641/900419
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in der 
Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr in Bad 
Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Termine nach 
Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei............................0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de

Kehrbezirk Ahrweiler VI
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Winfried Schneider
���������������������������������������������� 02643/9029050, Mobil: 0177/7935200
�����������������������������������������������E-Mail: schorni.schneider@t-online.de
Ortsbezirke: 
Bölingen, Eckendorf, Gelsdorf, Lantershofen, Ringen, Vettelhoven
Kehrbezirk Ahrweiler XIII
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Reiner Ockenfels
������������������������������������������������ 02641/903053, Mobil: 0178/6389337
���������������������������������������������������������������E-Mail: feger.ok@gmail.com
Ortsbezirke: Beller, Bengen, Birresdorf, Karweiler, Leimersdorf, Nie-
derich, Nierendorf, Oeverich
Kehrbezirk Ahrweiler XV
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Achim Nietgen
������������������������������������������������ 02643/941400, Mobil: 0175/5224988
�����������������������������������������������������E-Mail: achim.nietgen@t-online.de
Ortsbezirke: Esch, Holzweiler

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER

http://www.lebenshilfe-ahrweiler.de
mailto:j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
mailto:c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
mailto:offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
mailto:offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
mailto:m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €


